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Inhaltsverzeichnis Wichtige Daten
Notruftafel

  Telefon-Nr.
Notruf Polizei  110  
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  01805-986 700
Apotheken Notruf  0 800-00 22833
Infozentrale für Vergiftungsunfälle   0228-19240
(Uni-Klinik Bonn)  
Kreisjugendamt Düren  02421-22 10 51000
Heimwegtelefon  030/12074182
 So. – Do. 20 Uhr bis 00.00 Uhr
 Fr. + Sa. 22 Uhr bis 03.00 Uhr
Elterntelefon Mo.-  Fr. von 9.00-17.00 Uhr  
(Nummer gegen Kummer)
 Di. + Do. von 17.00 . 19.00 Uhr  0800-111 05 50
Kinder- und Jugendtelefon  
 Mo.-Fr. von 14.00 – 20.00 Uhr   116 111
Polizeiinspektion Düren,   02421-949-0
August-Klotz-Straße 36, 52349 Düren
Rettungsleitstelle Kreis Düren  02421-559-0
Gemeindeverwaltung Merzenich,   02421399-0 
Valdersweg 1, Merzenich
Wasserleitungszweckverband der   02424-940 222
Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)
Strom/Gas/Wasser 
24 Stunden Bereitschaftsdienst bei Versorgungsstörungen
Versorgungsgebiet RWE: Westnetz GmbH, 
Störung Strom  0800-4112244
Versorgungsgebiet Stadtwerke Düren:  02421-4865-111
Leitungspartner GmbH (Gas/Wasser)  02421-4865-555
Telefon Seelsorge   0800-1110111
Düren-Heinsberg-Jülich
Pflegeberatungsstelle:  02421-22-1517
-trägerunabhängig, kostenlos neutral  Fax: 22-2595
Störung Straßenbeleuchtung:  0800-4112244
                                    http://www.rwe.com/laterneaus
Schiedspersonen
Hans-Peter Gronimus  02275/7965
                                    0152/37661197
Reimund Müller (stellv.)                       02275/915919
                                                             0151/23643400

Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes: Bürgermeister Georg Gelhausen
52399 Merzenich, Valdersweg 1, Tel. (02421)3990, www.gemeinde-merzenich.de
e-Mail: buergermeister@gemeinde-merzenich.de
Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich:
Herausgeber: Porschen & Bergsch Mediendienstleistungen, 
52399 Merzenich, Am Roßpfad 8, Tel. (02421)73912, Fax 73011, www.porschen-bergsch.de
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haus halte im Gemeinde gebiet verteilt. 
Das Amtsblatt ist im Einzel bezug durch den Verlag zu beziehen. 
Unverlangt eingesandtes Text- und Bild material wird nicht zurückgesandt. 
Auflage 5.000.
In unserem Hause gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.
Bilder in dieser Ausgabe: Gemeinde Merzenich, Frank Schmitz, Privat,
shutterstock.com

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 

Freitag, den 08. September 2023 
Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis 

Dienstag, 29. August 2023 per Email an 
amtsblatt@gemeinde-merzenich.de einzureichen.

Weitere Abgabetermine:
 
Abgabetermin: Erscheinungsdatum:

 26. September 2023 06. Oktober 2023
 24. Oktober 2023 03. November 2023
 21. November 2023 01. Dezember 2023
 19. Dezember 2023 29. Dezember 2023

Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:
 
1. Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen, Schat-
  tierungen o.ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem einheit-
  lichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen beim 
  Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.
 2.  Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche 
   Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes 
  nicht berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nach- 
  bearbeitungen führt. Eine einfache Textdatei (im doc-Format) 
   ist ausreichend und im Sinne einer schnellen Bearbeitung 
   erwünscht. Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst schon
   in den Text zu integrieren und zusätzlich (!) als jpg-Datei mit zu  
  übersenden.
 3.  Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge  
  zu gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer  
  für mögliche Rückfragen zu übersenden. So ist sichergestellt,  
  dass im Falle von Komplikationen eine schnelle Absprache  
  mit Ihnen möglich ist.

Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, Danksagungen, 
Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an den 
Verlag Porschen & Bergsch zu richten.

Binsfelder Str. 7
52399 Merzenich
Tel.: 0 24 21 / 715 10
Fax: 0 24 21 / 9 94 54 71
udoneulen@gmx.de

Udo Neulen

Jahre
Meister

Mobil: 0160 / 93 33 00 13 30

Gas- und Wasserinstallateurmeister
Sanitär & Heizung

Allternativenergien & Wärmepumpen
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Öffentliche Bekanntmachungen
Öffnungszeiten Rathaus

Sprechstunden Polizeibezirksbeamter

Öffentliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Merzenich;

Wichtiger Hinweis!

Die Dienststellen der Merzenicher Gemeindeverwaltung im Rat-
haus am Valdersweg 1 sind seit dem 02. Mai 2023 wieder ohne 
Terminvergabe für den Publikumsverkehr geöffnet. Für das Mel-
deamt/Bürgerbüro und das Sozialamt gelten gesonderte Regelun-
gen (s.u.).
Es gelten dabei die bekannten Öffnungs- und Servicezeiten:

Montag:   8:00 Uhr bis 12.30 Uhr
Mittwoch:  8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Donnerstag:  8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Freitag:   8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Montag:   14:00 bis 16:30 Uhr
Mittwoch:  14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag:  14:00 bis 18:00 Uhr

Dienstags ist die Verwaltung ganztägig für Besucher geschlossen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
stehen zudem wie gewohnt auf allen Kommunikationswegen 
(Telefon, E-Mail) zur Verfügung und werden sich lösungsorien-
tiert um die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger kümmern.
Melden Sie sich im Rathaus unter 02421/399-0, wir helfen Ih-
nen weiter!

Termine für das Bürgerbüro/Meldeamt im Rathaus sind aus-
schließlich über unsere Online-Terminvergabe zu buchen. Besu-
chen Sie hierzu unsere Homepage www.gemeinde-merzenich.de.
Offene Servicezeit:
Mittwochs von 14 bis 16 Uhr kann das Bürgerbüro/Meldeamt 
ohne vorherige Terminvergabe besucht werden. Es müssen je-
doch eventuell Wartezeiten in Kauf genommen werden.

Die Außenstelle des Bürgerbüros befindet sich an der Dürener 
Straße 4 (separater Eingang neben der Post). Dort können fol-
genden Leistungen erbracht werden:
• Verkauf der vergünstigten 4-Fahrten-Tickets für die Bürger  
 und Bürgerinnen von Merzenich
 (der Verkauf findet ausschließlich in der Dürener Straße statt!)
• Verkauf von Abfallsäcken
• Ausgabe von Windelsäcken
• Ausgabe von Gelben Säcken

Es ist hier ebenfalls keine Terminvereinbarung notwendig.
Für das Bürgerbüro (Außenstelle) gelten folgende Öffnungszeiten:
Dienstags von 9 bis 12 Uhr und von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstags von 15 bis 18 Uhr
Samstags von 9 bis 12 Uhr

Servicezeiten/Besuchszeiten:
Montag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 und 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Außerhalb dieser Servicezeiten ist eine Vorsprache nur mit vorhe-
riger Terminvereinbarung möglich. Eine Terminvereinbarung ist 

Haben Sie Fragen, wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an PHK 
Udo Schumacher.
Sprechstunden:
Montags: 09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstags: 17:00 – 19:00 Uhr
Rathaus Merzenich, Valdersweg 1
Tel.: 02421 - 9496135

Öffentliche Bekanntmachungen, eischließ-
lich Zeit und Ort der Rats- und Ausschuss-
sitzungen der Gemeinde Merzenich werden 
im Internet auf der Homepage der Gemeinde 
Merzenich unter 
www.gemeinde-merzenich.de
bekannt gemacht.

Dienstleistungen
rund um Haus und Garten

www.catchwork.info

52399 Merzenich
Tel. 0178 3538525
Tel. 02421 39 49 90
info@catchwork.info

• Entrümpelungen
• Haushaltsauflösungen
• Haus- & Gartenrenovierungen
• Schrott- & Altmetallabholungen
• Umzüge

Bürgerbüro/Meldeamt

Bürgerbüro (Außenstelle)

Sozialamt

insbesondere für die Abgabe von Anträgen auf Grundsicherungs- 
und sonstigen Sozialleistungen notwendig.
Weiter können Rentenanträge und Rentenauskünfte nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung bei Herrn Kraus (02421 / 399 – 
152) gestellt bzw. erteilt werden.
Terminvergaben:
Termine für das Sozialamt können unter folgenden Rufnummern 
und zu folgenden Zeiten vereinbart werden: 
02421/399-152,-154,-155,-156.

Montag 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr  
 und 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
 
Mittwoch 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr 
 und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Donnerstag 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr 
 und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Freitag 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr
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Bekanntmachung
Planfeststellungsverfahren zum Vorhaben der Amprion 
GmbH betreffend die als Ersatzneubau vorgesehene Errich-
tung und den Betrieb einer 380-kV-Höchstspannungsfreilei-
tung von der Umspannanlage Oberzier bis zum Punkt Blatz-
heim, Bauleitnummer 4236
Die Amprion GmbH mit Sitz in 44263 Dortmund beabsich-
tigt, das bestehende Stromübertragungsnetz zwischen der Um-
spannanlage Oberzier in Niederzier und dem Netzknotenpunkt 
Blatzheim in Kerpen durch zwei zusätzliche Stromkreise, jeweils 
mit einer Nennspannung von 380 Kilovolt, auf rund 16 Kilo-
metern zu verstärken. Hierfür plant die Vorhabenträgerin die 
Errichtung einer neuen Höchstspannungsfreileitung mit insge-
samt vier 380-kV-Stromkreisen. Diese geplante Leitung soll im 
Trassenraum der schon bestehenden Leitungen weitgehend als 
paralleler Ersatzneubau realisiert werden. Nach der geplanten Er-
richtung und Inbetriebnahme der neuen Leitung sollen die dann 
nicht mehr benötigten Maste und Leitungsverbindungen von Be-
standsleitungen zurückgebaut werden. Das Vorhaben ist mit der 
Nr. 74 in der Anlage des Bundesbedarfsplangesetzes (BBPlG) als 
Bestandteil des Bundesbedarfsplans aufgeführt.
Von den geplanten Leitungsbaumaßnahmen sind Grundstücke in 
den Kommunen Niederzier (Gemarkungen Oberzier, Huchem-
Stammeln und Ellen), Düren (Gemarkungen Arnoldsweiler und 
Düren), Merzenich (Gemarkungen Merzenich und Golzheim) 
und Kerpen (Gemarkungen Buir und Blatzheim) betroffen.
Die Vorhabenträgerin hat für das Vorhaben die Durchführung 
eines Planfeststellungsverfahrens nach den §§ 43ff. des Energie-
wirtschaftsgesetzes (EnWG) in Verbindung mit den §§ 72ff. des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes für das Land Nordrhein-Westfa-
len (VwVfG NRW) beantragt.
Die Bezirksregierung Köln ist die zuständige Behörde für das 
Verfahren und für die Entscheidung über die Zulässigkeit des 
Vorhabens (Anhörungs- und Planfeststellungsbehörde). Bei Fest-
stellung der Zulässigkeit des Vorhabens erginge durch die Be-
zirksregierung Köln ein Planfeststellungsbeschluss. Durch eine 
Planfeststellung wird die Zulässigkeit eines Vorhabens einschließ-
lich der notwendigen Folgemaßnahmen an anderen Anlagen im 
Hinblick auf alle von ihm berührten öffentlichen Belange festge-
stellt. Grundsätzlich sind für die Zulassung des Vorhabens neben 
der Planfeststellung keine anderen behördlichen Entscheidungen 
erforderlich. Zu weiteren Einzelheiten der Rechtswirkungen der 
Planfeststellung wird auf § 75
VwVfG NRW verwiesen. Die Bezirksregierung Köln entscheidet 
im Übrigen auch gemäß § 19 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) als 
Planfeststellungsbehörde über mit dem Vorhaben verbundene, 
erlaubnispflichtige Gewässerbenutzungen.
Für das Vorhaben besteht nach dem Gesetz über die Umweltver-
träglichkeitsprüfung (UVPG) die Verpflichtung zur Durchfüh-
rung einer Umweltverträglichkeitsprüfung.
Der zum Vorhaben und den mit ihm verbundenen Maßnahmen 
eingereichte Plan besteht aus Zeichnungen und Erläuterungen. 
Diese umfassen auch umweltbezogene Informationen, ein-
schließlich eines UVP-Berichts im Sinne des § 16 UVPG. Der 
Plan enthält insbesondere auch folgende entscheidungserhebliche 
Berichte und Empfehlungen:
- Erläuterungsbericht (Anlage 1)
- Immissionsschutzbericht zu elektrischen und magnetischen  
 Feldimmissionen
(Anlage 10)
- Gutachten zu Geräuschimmissionen (Anlage 11)
- Umweltstudie einschließlich UVP-Bericht, Landschaftspfle- 
 gerischer Begleitplan, Artenschutzrechtlicher Beitrag sowie  
 faunistische Kartierungsberichte und FFH-Screening zu  
 Natura-2000-Gebieten (Anlage 14)
- Wasserrechtlicher Antrag und wasserrechtlicher Fachbeitrag  
 (Anlage 15)

Der Plan liegt in der Zeit vom 16.08.2023 bis einschließlich 
15.09.2023 bei der Gemeinde Merzenich, Valdersweg 1, 52399 
Merzenich, Zimmer 7 (montags, mittwochs, donnerstags und 
freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr, montags von 14.00 Uhr 
bis 16.30 Uhr, mittwochs von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und 
donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr) zur allgemeinen Ein-
sichtnahme öffentlich aus.
Der Plan wird ebenfalls bei den anderen, zuvor genannten Kom-
munen zur Einsichtnahme ausgelegt. Die Einzelheiten hierzu 
machen die genannten Kommunen in eigener Zuständigkeit 
ortsüblich bekannt.
Die auszulegenden Planunterlagen und der Inhalt dieser Be-
kanntmachung werden außerdem gemäß § 27a Abs. 1 VwVfG 
NRW auf der Internetseite der Bezirksregierung Köln zur Ver-
fügung gestellt:
https://url.nrw/planfeststellung_energieleitungen
(Übersichtsseite der energierechtlichen Verfahren in Zuständig-
keit der Bezirksregierung – über diese Seite kann das Vorhaben 
ausgewählt werden).
Zudem können der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie die aus-
zulegenden Planunterlagen über das zentrale Internetportal nach 
§ 20 UVPG eingesehen werden:
https://www.uvp-verbund.de/
Maßgeblich ist der Inhalt der in Papierform zur Einsicht ausge-
legten Planunterlagen.
1. Die betroffene Öffentlichkeit kann sich bis spätestens einen 
Monat nach Ablauf der Auslegungsfrist, das ist bis einschließlich 
zum 16.10.2023, bei der Bezirksregierung Köln, Dezernat 25, 
Zeughausstraße 2-10 in 50667 Köln oder der Gemeinde Merze-
nich, Valdersweg 1, 52399 Merzenich zu der Planung schriftlich 
oder zur Niederschrift äußern.
Teil der betroffenen Öffentlichkeit ist jede Person, deren Belange 
durch das Vorhaben berührt werden. Hierzu gehören auch Ver-
einigungen, deren satzungsmäßiger Aufgabenbereich durch das 
Vorhaben berührt wird; sowie Vereinigungen, die auf Grund 
einer Anerkennung nach besonderen Rechtsvorschriften (z.B. 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz) befugt sind, Rechtsbehelfe nach 
der Verwaltungsgerichtsordnung gegen einen Planfeststellungbe-
schluss zum Vorhaben einzulegen.
Die Äußerung muss den geltend gemachten Belang und das Maß 
der Beeinträchtigung erkennen lassen. Nach Ablauf der Äuße-
rungsfrist sind für das weitere Planfeststellungsverfahren alle Äu-
ßerungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrecht-
lichen Titeln beruhen. Die Äußerungsfrist gilt auch für solche 
Einwendungen, die sich nicht auf die Umweltauswirkungen des 
Vorhabens beziehen.
Gemäß § 3a VwVfG sind Äußerungen, die per E-Mail erhoben 
werden, nur zulässig, wenn die Empfängerbehörde hierfür einen 
Zugang eröffnet hat und die E-Mails mit einer qualifizierten elek-
tronischen Signatur nach dem Signaturgesetz versehen sind. Eine 
Signierung mit einem Pseudonym ist nicht zulässig.
Die Bezirksregierung Köln hat diesen Zugang eröffnet. Die Äu-
ßerung kann auch durch Übermittlung eines elektronischen Do-
kuments mit qualifizierter elektronischer Signatur an die elektro-
nische Poststelle der Bezirksregierung Köln erhoben werden.
Die E-Mail-Adresse lautet: poststelle@brk.sec.nrw.de
Die Äußerung kann auch durch De-Mail in der Sendevariante 
mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem De-Mail-Gesetz 
bei der Bezirksregierung Köln erhoben werden.
Die De-Mail-Adresse lautet: poststelle@brk-nrw.de-mail.de.
Zu Äußerungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschrifts-
listen unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleichlautender 
Texte eingereicht werden (gleichförmige Eingaben) gilt folgender 
Hinweis: Auf jeder, mit einer Unterschrift versehenen Seite, ist 
ein/e Unterzeichner/in mit vollständigem Namen und Anschrift 
als Vertreter/in der übrigen Unterzeichner/innen zu benennen. 
Vertreter/in kann nur eine natürliche Person sein. Ohne die vor-
stehend genannten Voraussetzungen, können diese Äußerungen 
unberücksichtigt bleiben. (§ 17 Abs. 2 VwVfG NRW).



Fliesen legen 

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen. 

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner. 

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen. 

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und 

   Terminarbeiten auch in der Nacht, 

   sowie an Sonn- und Feiertagen 

• Aus- und Einräumen von Wohnungen 

   im Zuge von Renovierungsarbeiten 

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl.   

  Dachdeckerarbeiten 

• Trockenbauarbeiten 

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten 

• Elektro- und Installationsarbeiten 

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang: 
 

• Fliesenarbeiten aller Art 

• Natursteinarbeiten 

• Reparaturservice 

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre 

Berufserfahrung
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2. Bei der Durchführung des Planfeststellungsverfahrens werden 
personenbezogene Daten verarbeitet. Weitere allgemeine Hin-
weise hierzu können dem Dokument „Hinweise zum Daten-
schutz in Planfeststellungsverfahren“ entnommen werden,
welches auf der vorstehend genannten Internetseite der Bezirks-
regierung Köln abrufbar ist.
Die Äußerungen sind der Vorhabenträgerin und den von ihr Be-
auftragten zur Verfügung zu stellen, um eine Erwiderung zu er-
möglichen; hierbei werden datenschutzrechtliche Bestimmungen 
beachtet. Rechtsgrundlage hierfür ist § 43a Nr. 2 EnWG. Auf 
Verlangen kann der Name und die Anschrift unkenntlich ge-
macht werden, wenn diese zur ordnungsgemäßen Durchführung 
des Verfahrens nicht erforderlich sind.
3. Die Bezirksregierung Köln kann die rechtzeitig erhobenen 
Äußerungen der betroffenen Öffentlichkeit und die Stellung-
nahmen der beteiligten Behörden mit der Vorhabenträgerin, den 
Behörden, den Betroffenen sowie denjenigen, die Einwendungen 
oder Stellungnahmen abgegeben haben, erörtern.
Findet ein Erörterungstermin statt, wird dieser spätestens eine 
Woche vorher ortsüblich bekannt gemacht. Ferner werden dieje-
nigen, die fristgerecht Stellungnahmen und Einwendungen erho-
ben haben – bzw. bei gleichförmigen Eingaben der Vertreter oder 
die Vertreterin (§ 17 VwVfG NRW) – von dem Termin geson-
dert benachrichtigt. Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vor-
zunehmen, so können diese durch öffentliche Bekanntmachung 
ersetzt werden.
Die Vertretung auf einem Erörterungstermin durch einen Be-
vollmächtigten ist möglich. Die Bevollmächtigung ist durch eine 
schriftliche Vollmacht nachzuweisen, die zu den Akten der Be-
zirksregierung Köln zu geben ist.
Bei Ausbleiben eines Beteiligten in einem Erörterungstermin 
kann auch ohne ihn verhandelt werden.

Gemäß § 43a Nr.3 Satz 1 EnWG kann die Bezirksregierung Köln 
jedoch auf einen Erörterungstermin verzichten. Sind die Voraus-
setzungen des § 43a Nr. 3 Satz 2 EnWG erfüllt, findet kein Er-
örterungstermin statt.
4. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von 
Einwendungen und Stellungnahmen, Teilnahme am Erörte-
rungstermin oder Vertreterbestellung entstehende Kosten werden 
nicht erstattet.
5. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht im Rahmen 
der Planfeststellung dem Grunde nach zu entscheiden ist, wer-
den nicht in dem Erörterungstermin, sondern gegebenenfalls in 
einem gesonderten Entschädigungsverfahren behandelt.
6. Über die Einwendungen und Stellungnahmen wird nach Ab-
schluss des Anhörungsverfahrens durch die Planfeststellungsbe-
hörde entschieden. Im Falle der Planfeststellung kann die Zu-
stellung des Planfeststellungsbeschlusses an die
Einwendenden und diejenigen, die eine Stellungnahme abgege-
ben haben, durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, 
wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.
7. Ab Beginn der Auslegung des Planes tritt die Veränderungs-
sperre nach § 44a EnWG in Kraft. Diese besagt insbesondere, 
dass auf den vom Plan betroffenen Flächen bis zu ihrer Inan-
spruchnahme wesentlich wertsteigernde oder die geplante, Bau-
maßnahmen erheblich erschwerende, Veränderungen nicht 
vorgenommen werden dürfen. Darüber hinaus steht der Vorha-
benträgerin ab diesem Zeitpunkt ein Vorkaufsrecht an den vom 
Plan betroffenen Flächen zu (§ 44a Abs. 3 EnWG).

Merzenich, den 27.07.2023
In Vertretung
gez.
(Klein)



Fest der Begegnung 
mit dem Lagerfeuer Trio! 

Das ist in der Region einzigartig – ein Konzert des Lagerfeuer 
Trios zum Nulltarif für die Besucherinnen und Besucher! Das 
Open Air Konzert am kommenden Samstag, 12. August, findet 
ab 18 Uhr auf der Festwiese am Bürgewaldzentrum in Morsche-
nich-Neu statt. „Ohne Sponsoren könnte man so ein Event in 
dieser Form nicht durchführen. Wir sind daher unserem langjäh-
rigen Partner Westenergie für die sehr großzügige Unterstützung 
dankbar und freuen uns, dass wir den Bürgerinnen und Bürgern 
aus der Gemeinde Merzenich dieses musikalische Highlight prä-
sentieren können“, so Bürgermeister Georg Gelhausen.
„Westenergie engagiert sich seit vielen Jahren für die kulturelle 
Infrastruktur und Vielfalt in den Kommunen. Das Fest der Be-
gegnung ist ein weiterer Baustein der partnerschaftlichen Zusam-
menarbeit zwischen der Gemeinde Merzenich und Westenergie“, 
so Achim Diewald, Kommunalmanager von Westenergie.
Organisatorin Irene Parting verspricht ein unvergessliches Erleb-
nis für die ganze Familie: „Das Publikum wird vom Lagerfeuer 
Trio immer ganz toll eingebunden, es gibt Gelegenheiten mitzu-
singen und abzutanzen. Hörerwünsche sind willkommen und die 
Programmabläufe sind spontan und unberechenbar!“
Die Veranstaltung der Gemeinde Merzenich wird in diesem Jahr 
auf der Festwiese am Bürgewaldzentrum in Morschenich-Neu aus-
gerichtet und beginnt um 18 Uhr bei freiem Eintritt! Los geht es 
um 18 Uhr mit der bekannten Merzenicher Formation Cold Shot. 
Das Konzert mit dem Lagerfeuer Trio wird um 20 Uhr beginnen. 
Wer das Trio bisher verpasst hat, aber wissen will, wie „Bohemian 
Rhapsody“ oder die „West Side Story“ mit Akustikgitarre, Kon-
trabass und Cajon klingen, und wie das zu Nirvana, Queen und 
Depeche Mode passt, der kann sich am 12. August 2023 beim 
Fest der Begegnung in Morschenich-Neu schlau machen.
Natürlich ist auf der Festwiese am Bürgewaldzentrum während 
der Veranstaltung mit Imbiss und Ausschank zu zivilen Preisen 
für die Verpflegung bestens gesorgt, so dass einem vergnüglichen 
Open Air-Abend mit toller Live-Musik nichts mehr Wege steht. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim diesjährigen Fest der Be-
gegnung am Samstag, 12. August 2023, ab 18 Uhr auf der Fest-
wiese am Bürgewaldzentrum in Morschenich-Neu!

Westenergie-Kommunalmanager Achim Diewald, Bürgermeister 
Georg Gelhausen und Organisatorin Irene Parting freuen sich auf 
ein unterhaltsames Konzert mit dem Lagerfeuer Trio und auf viele 
Gäste am 12. August beim Fest der Begegnung auf der Festwiese am 
Bürgewaldzentrum in Morschenich-Neu (von links).
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Merzenich verwandelt sich am Tag der Deutschen Einheit wieder 
in einen großen Basar mit Trödel, Live-Musik, Kinderprogramm 
und Familienunterhaltung. Die Gemeinde Merzenich lädt am 
Dienstag, 3. Oktober 2023, wieder zum traditionellen Ortsfest 
von 11 bis 18 Uhr ein! Mit Unterstützung zahlreicher Vereine 
aus der Gemeinde und den Stadtwerken Düren als Hauptspon-
sor verwandelt sich der Merzenicher Ortskern in eine abwechs-
lungsreiche Flaniermeile, die mit ihrem ganztägigen Kultur- und 
Musikprogramm zum Bummeln, Ausprobieren und Informieren 
einlädt.
Wer auf der Suche nach ganz besonderen Fundstücken, einzig-
artigen Sammlungen oder zum Beispiel nach einer speziellen 
Schallplatte ist, der wird mit Sicherheit beim riesigen Trödel-
markt fündig. Mehr als 50 Trödler verwandeln den Ortskern in 
einen wahren Basar.
Kinderzug
Natürlich wird auch wieder ein abwechslungsreiches Angebot für 
Kinder geboten, unter anderem wird es kostenlose Fahrten mit 
einer kleinen Bummelbahn geben. Dieses tolle Erlebnis können 
wir dank zahlreicher Sponsoren kostenlos anbieten!
Natürlich wird es auf der Hauptbühne am Lindenplatz wieder 
Live-Musik und Vorführungen geben. Als Hauptact können sich 
die Besucherinnen und Besucher auf die bekannte Show- und 
Coverband „Ballantines“ freuen!
Für die eine oder andere Überraschung sowie für das leibliche 
Wohl entlang Lindenstraße, Dürener Straße, Lindenplatz oder 
Burgstraße ist auf jeden Fall ebenfalls wieder gesorgt!

SWD-Oldieabend
In diesem Jahr feiert außerdem der Oldieabend sein Come-
back! Auch hier möchten wir uns bei den Stadtwerken Düren 
als Hauptsponsor für die Ermöglichung dieser Veranstaltung be-
danken! Wir freuen uns am Vorabend des Ortsfestes, am Montag, 
2. Oktober 2023, ab 19 Uhr auf ein unterhaltsames Konzert mit 
Oldiemusik zum Mitsingen und Tanzen auf dem Bürgerhausvor-
platz. Und na klar: wie gewohnt ist der Eintritt frei!
Also, Termine vorgemerkt und mitgemacht beim SWD-Ol-
dieabend am 2. Oktober und beim Merzenicher Ortsfest am 3. 
Oktober! Möchten Sie als Trödler oder Händler dabei sein, be-
achten Sie bitte den Hinweis neben diesem Artikel zur Ausgabe 
von Standkarten.

Ortsfest und Oldieabend in Merzenich - 
Trödel, Kunsthandwerk 

und Live-Musik

Ausgabe von Trödel- und 
Standkarten für das 

Merzenicher Ortsfest am 
Dienstag, 3. Oktober 2023 

 

Wollen auch Sie Teil dieses traditionellen Festes in der Gemeinde Merzenich werden? Melden Sie 
sich jetzt an. Ob Trödler oder Kunsthandwerker – Aussteller sind herzlich willkommen! 

In diesem Jahr wird die Gemeinde Merzenich wieder eine Standgebühr erheben. Private Trödler 
bezahlen 12,50 Euro pro (Tapezier-)Tisch, gewerbliche Händler müssen pro Stand 70 Euro bezahlen.  

Wichtig: Standkarten werden ausschließlich am folgenden 
Tag vergeben: 

Mittwoch, 20. September 
14.30 bis 17.30 Uhr 

Bürgerhaus Merzenich  

 
 

 

 

 

 

 

Die Standgebühren sind vor Ort in bar zu entrichten! 

www.dusch-point.de
Nickepütz 19 · 52349 DN-Gürzenich

 0 24 21/5 00 20 34-35 · E-Mail: info@dusch-point.de

Besuchen Sie 
unsere 
Ausstellung!

Duschabtrennungen & Badsanierungen



Unsere Leistungen z. B.:
- Behandlungspflege
- häusliche Grundpflege
- Beratung rund um das 

Thema Pflege
- Hilfe bei der Antrags-

stellung u. v. m.

Ambulante Pflege Niederzier GmbH

Familienunternehmen

Am schönsten Ort - Zuhause

Am Roten Berg 17
52382 Niederzier

0022442288//88002277442200
www.helios-gmbh.com

Ihre Pflege in und um Niederzier
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Straßensperrungen während 
des Ortsfestes 2023

Liebe Merzenicherinnen und Merzenich, das Ortsfest – und in 
diesem Jahr erstmals nach längerer Pause wieder der Oldieabend – 
sind besondere logistische Herausforderungen. Für die zahlreichen 
Händler, Aussteller, Beschicker und die Trödler müssen an diesen 
beiden Tagen die Anfahrt, das Aufstellen, das Ausladen, Aufbauen 
und natürlich auch wieder das Einladen und der Abtransport ge-
währleistet sein, damit Sie als Besucherin und als Besucher eine 
entspannte und reibungslose Veranstaltung erleben können.
Aus diesem Grund wird es auch wieder Straßensperrungen und 
damit verbundene Parkverbote geben. Bitte stellen Sie sich darauf 
ein, dass von Montagnachmittag, 2. Oktober 2023, bis Diens-
tag, 3. Oktober, ca. 18 Uhr, Lindenstraße, Dürener Straße, Berg-
straße, Burgstraße/Lindenplatz in Teilbereichen gesperrt werden. 
Wir werden Sie als Anwohner im Veranstaltungsbereich recht-
zeitig informieren, wo und wann es genau zu Einschränkungen 
kommen wird. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Wo geht’s lang in Girbelsrath?
Wo geht’s lang in Girbelsrath? Die Gemeinde Merzenich und 
die Zukunftswerkstatt Merzenich laden am Dienstag, 29. Au-
gust 2023, ab 17.30 Uhr zu einer interaktiven Umfrageaktion 
in das Bürgerhaus in Girbelsrath (ehemals Schinchen), Altwerk 
7 ein. Vor Ort können sich interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger zur Wohnbauentwicklung in Girbelsrath äußern und eige-
ne Ideen oder Vorschläge einbringen. Auch die „Wandelbar“  
der Zukunftswerkstatt ist im Einsatz und versorgt die Gäste  
mit selbstgemachter Marmelade. Eine Anmeldung ist nicht  

erforderlich. Bei Fragen schreiben Sie uns an: 
beteiligung@gemeinde-merzenich.de.
Sollten Sie verhindert sein, nutzen Sie den 
nebenstehenden QR Code, um an der  
Beteiligungsaktion mitzuwirken.

Girbelsrath „kocht“ sich ein 
neues Wohngebiet

Marmelade kochen 
an der Wandelbar

Im Schinchen
Altwerk 7

52399 Girbelsrath

Dienstag
29. August 2023

ab 17.30 Uhr

Umfrage zur

Wohnbauentwicklung

in Girbelsrath

Bürger*innen-Beteiligung 

Bei Fragen oder Anregungen:

Zukunftswerkstatt
Dürener Straße 4

beteiligung@gemeinde-merzenich.de
02421/399-0
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Seniorennachmittag der Gemeinde Merzenich – Jetzt anmelden!

Es darf wieder gesungen, gelacht und gefeiert werden. Für den Seniorennachmittag der Gemeinde Merzenich am Donnerstag, 26. 
Oktober 2023, von 15 bis 18 Uhr in der Weinberghalle, kann man sich jetzt wieder anmelden. 
Bei herzhaften und süßen Köstlichkeiten dürfen sich die Gäste auf einen vergnüglichen Nachmittag mit einem gewohnt bunten und 
kurzweiligen Programm freuen. 
Eingeladen zum Merzenicher Seniorennachmittag sind alle in der Gemeinde Merzenich ansässigen Bürgerinnen und Bürger ab dem 
62. Lebensjahr sowie Frührentnerinnen und Frührentner und deren Partner. Eine schriftliche Anmeldung mit vollständigen Kontakt-
daten ist erforderlich. Bei Gruppenanmeldungen sind zu allen Personen die Kontaktdaten ebenfalls schriftlich anzugeben. 
Bei Bedarf wird ein Fahrdienst für die Gäste zu den beiden Seniorennachmittagen angeboten.
Fahrzeiten:
1. Bus    13:45 Uhr ab Girbelsrath-Kirche
2. Bus    13:30 Uhr ab Golzheim Schule/13:45 Uhr Morschenich-Neu DKB Haltestelle
Bitte richten Sie Ihre Anmeldung bis zum 29. September 2023 postalisch an Gemeinde Merzenich, Valdersweg 1, 52399 Merzenich. 
Die Abschnitte können auch in der Außenstelle des Bürgerbüros in Merzenich, Dürener Straße 4, abgegeben werden!
Bitte beachten Sie, dass im Vorfeld für die Veranstaltung keine Sitz- oder Tischreservierungen entgegengenommen werden. Die  
Anmeldungen werden für die jeweiligen Termine nach Eingangsdatum berücksichtigt. 
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Wir machen uns auf den Weg 
zur Fairtrade-Kommune!

Die Gemeinde Merzenich soll „Fairtrade-Town“ werden. Das hat 
der Gemeinderat in seiner Sitzung am 2. März 2023 beschlos-
sen. Damit ist der erste Schritt zur Zertifizierung bereits getan. 
839 zertifizierte Kommunen gibt es heute schon in Deutschland, 
neben dem Kreis Düren und der Stadt Jülich gehört seit kurzem 
auch Langerwehe dazu. Nun macht sich die Gemeinde Merze-
nich ebenfalls auf den Weg!
„Fairtrade-Towns ist eine Kampagne, die die Förderung des fairen 
Handels auf kommunaler Ebene zum Ziel hat. Durch die Erfüllung 
von fünf Kriterien, u.a. die Bildung einer kommunalen Steuerungs-
gruppe, kann sich eine Kommune als Fairtrade-Kommune zertifizie-
ren lassen“, so Nachhaltigkeitsmanagerin Karina Vonhögen.
Fairer Handel und nachhaltiger Konsum sind wichtige Faktoren, 
die zu einer lebenswerten Gegenwart und Zukunft für alle Gene-
rationen auf der gesamten Welt beitragen können. Die Weltbe-
völkerung und unser Konsum wachsen, die Kapazität der Erde 
tut dies nicht. Der Erdüberlastungstag, also der Tag an dem die 
Ressourcen der Erde für das jeweilige Jahr aufgebraucht sind, tritt 
jedes Jahr früher ein. 
In vielen Ländern arbeiten Menschen immer noch unter schlech-
testen Bedingungen und für geringe Löhne. Aus der Armut der 
Familien resultierend ist auch Kinderarbeit immer noch weit 
verbreitet. Ein Beispiel: Auf Kakaofarmen in Westafrika, dem 
größten Kakaoanbaugebiet der Welt, arbeiten rund 1,6 Millio-
nen Kinder, nicht selten wurden sie zuvor verschleppt. Fairtrade 
versucht die Ursachen zu bekämpfen. Höhere Einkommen und 
Zugang zu Bildung sollen dafür sorgen, dass sich die Bedingun-
gen im Kakaoanbau verändern. Kakaobäuerinnen und –bauern 
erhalten einen stabilen Mindestpreis für ihr Produkt und zusätz-
lich eine Fairtrade-Prämie. Um Kinder- und Menschenrechte zu 
schützen werden Überwachungs- und Abhilfesysteme eingerich-
tet, so können Verstöße erkannt und entsprechende Maßnahmen 
ergriffen werden. Studien zeigen, dass die Maßnahmen wirken 
und Kinder von Fairtrade-Bäuerinnen und –Bauern besseren Zu-
gang zu Bildung haben. 
Gute Arbeitsbedingungen, faire Löhne und mehr Umweltschutz 
wirken sich selbstverständlich auf die Produktkosten aus, aber oft 
nicht in dem Maße, in dem man es vermutet. Mittlerweile gibt es 
viele Produkte aus fairem Handel, angefangen bei Bananen über 
Kaffee oder Orangensaft, hin zu Blumen oder Kleidung. Die 
Produkte gibt es auch längst nicht mehr nur im Fachgeschäft, 
sondern finden sich zum Beispiel in fast jedem Supermarkt. Eine 
500g-Packung klassischer, gemahlener Kaffee einer bekannten 
Marke kostet beispielsweise knapp 5,50 €, eine Packung gleicher 
Menge von einem Fairtrade-Kaffee mit EU-Bio-Zertifikat kostet 
mit 5,88 € nur geringfügig mehr. Ähnlich sieht es bei Schokola-
de aus. Eine Tafel einfacher Alpenmilchschokolade kostet regulär 
1,39 €, eine fair gehandelte Alternative ist schon ab 1,45 € er-
hältlich. Es lohnt sich also oftmals der Vergleich zwischen dem 
konventionellen und dem fair gehandelten Produkt. 

„Fairtrade ist nicht die Lösung aller Probleme, aber ein Ansatz, um 
Produkte, die regional nicht verfügbar sind, nachhaltiger und fai-
rer zu konsumieren. Wir können mit unseren kleinen, tagtäglichen 
Entscheidungen einen Unterschied für Menschen in aller Welt und 
für unsere Natur machen“, so Bürgermeister Georg Gelhausen.
Jede/r Interessierte ist eingeladen, das Vorhaben der Gemeinde 
zu unterstützen oder selbst z.B. in der Steuerungsgruppe aktiv zu 
werden. Wenn Sie das Thema interessiert, Sie Ideen haben oder 
bereits in diesem Bereich aktiv sind, kommen Sie gerne in der Zu-
kunftswerkstatt der Gemeinde Merzenich, Dürener Str. 4, vorbei 
oder melden sich telefonisch/per Mail bei den Ansprechpartne-
rinnen Teresa Beverungen (tbeverungen@gemeinde-merzenich.
de, 02421/399-277) und Karina Vonhögen (kvonhoegen@ge-
meinde-merzenich.de, 02421/399-276). 

Glasfaser in Girbelsrath
Es geht weiter mit dem Glasfaserausbau in der Gemeinde Merze-
nich! Aktuell finden Bauarbeiten in Girbelsrath statt. Die Arbei-
ten sollen bis zum 26. August 2023 abgeschlossen sein.
Es kommt in den genannten Straßen zu Fahrbahneinengungen, Park-
verboten und teilweise sowie kompletten Sperrungen der Gehwege. 
Die Arbeiten, die im Auftrag der Firma Soco Network Solutions 
durchgeführt werden, sind in vier Bauabschnitte unterteilt. 
Bauabschnitt 1 - Am Frohnhof
Bauabschnitt 2 - Neuwerk, Am Hahn, Am Molder
Bauabschnitt 3 - Binsfelder Straße
Bauabschnitt 4 - Hauptstraße, Friedhofstraße
Wir bitten um Verständnis, dass es während der Baumaßnahmen 
zu Verkehrseinschränkungen kommen kann. Bitte beachten Sie die 
vom durchführenden Unternehmen aufgestellten Verkehrshinweise.

Elektroinstallation für Privat u. Gewerbe
E-Nachtspeicher- u. Fußbodenheizung
Netzwerktechnik-SAT-Anlagen
Beleuchtungstechnik-Sprechanlagen
Photovoltaik-Wallbox für E-Mobilität
Elektrotechnikermeister

Stefan Maiwald
Lindenstr. 46b • 52399 Merzenich
Tel. 0 24 21 / 39 25 45 • Mobil 0157 / 72 95 52 20

B&R Elektrotechnik GmbH
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Jetzt bewerben für den Ehrenamtspreis 
der Gemeinde Merzenich 

und den Heimatpreis NRW!

Noch bis zum 18. August 2023 können bei der Gemeinde Merze-
nich Vorschläge zur Verleihung des Ehrenamtspreises eingereicht 
werden. Sie kennen verdiente Ehrenamtliche, die gewürdigt wer-
den sollten? Sie haben besondere sportliche Erfolge vorzuweisen? 
Ihr Verein ist aufgestiegen, hat einen Pokal gewonnen oder einen 
Turniersieg vorzuweisen? Dann zögern Sie nicht und schicken Sie 
uns genauere Infos zu, wir freuen uns über alle Bewerbungen aus 
dem Gemeindegebiet!
Ab sofort können Vorstände der Sport- und Kulturvereine Vorschläge 
der zu ehrenden Personen bei der Gemeindeverwaltung einreichen.
Schriftlich:
Gemeindeverwaltung Merzenich
Valdersweg 1
52399 Merzenich
Per Mail:
buergermeister@gemeinde-merzenichde
Die Vorschläge müssen vom Antragsteller begründet und unter-
schrieben werden. Ein Nachweis ist beizufügen.
Der Ausschuss für Soziales, Schule, Sport und Kultur berät dann 
über die Vorschläge und entscheidet am 7. September 2023 über 
die Vergabe von bronzenen, silbernen oder goldenen Ansteckna-
deln, Medaillen oder Ehrenplaketten.
Am Dienstag, 28. November 2023, wird es wieder eine Ehrung der 
Sportlerinnen und Sportler sowie der ehrenamtlichen Führungs-
kräfte von Sport- und Kulturvereinen in der Gemeinde Merzenich 
geben. Die Veranstaltung wird von #Westenergie unterstützt.

Heimatpreis
Parallel dazu vergibt die GemeindeMerzenich wieder den vom 
Land NRW geförderten Heimatpreis. Damit soll das Engage-
ment der Menschen wertgeschätzt werden, die ihre Heimat jeden 
Tag, im Großen wie im Kleinen, gestalten.
 „Es gibt so tolle Projekte, Initiativen, Organisationen und Vereine in 
der Gemeinde Merzenich, die zeigen, wie geheimatet wird. Der Hei-
mat-Preis ist neben Lob und Anerkennung zugleich auch Ansporn 
für andere, mitzumachen“, so Bürgermeister Georg Gelhausen.

Vor Ort koordiniert wird die Heimatpreisvergabe von unserer 
Dorfmanagerin Teresa Beverungen. Sie nimmt Bewerbungen an 
unter tbeverungen@gemeinde-merzenich.de. 
Bis zum 18. August 2023 sind Bewerbungen sowohl für den Eh-
renamtspreis als auch für den HeimatPreis möglich. Die Ehrun-
gen erfolgen dann am Dienstag, 28. November 2023, im Rah-
men des Ehrenamtsfestes der Gemeinde Merzenich.
„Der Heimat-Preis soll beispielhaftes Engagement für die Hei-
mat von Vereinen, ehrenamtlichen Initiativen oder Privatperso-
nen auszeichnen. Wir möchten wieder Initiativen und Projekte 
fördern, die lokale und regionale Identität und Gemeinschaft 
stärken“, so Teresa Beverungen. Insgesamt wird ein Preisgeld von 
5.000 Euro ausgelobt.
Mehr Infos gibt es auf www.gemeinde-merzenich.de

Sperrung Klosterstraße
Aufgrund von Arbeiten an Gasleitungen kommt es noch bis ein-
schließlich 15. September 2023 zu einer Gesamtsperrung des 
Verkehrs in der Klosterstraße. Die Baustelle ist entsprechend aus-
geschildert, bitte beachten Sie die Hinweise.
Die Poller im Bereich Klosterstraße 18 werden entfernt, damit 
eine Zufahrt zu den angrenzenden Grundstücken möglich ist. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Westenergie Klimaschutzpreis 2023 
Seit 1995 wurden in Deutschland schon über 8.000 Projekte mit 
dem Westenergie Klimaschutzpreis ausgezeichnet. Auch in der 
Gemeinde Merzenich wird der Preis für ehrenamtliches, lokales 
Engagement im Bereich Klimaschutz, das der Öffentlichkeit zu 
Gute kommt, verliehen. Egal ob Vereine, Firmen, Kindertages-
stätten, Schulen oder Privatpersonen aus dem Gemeindegebiet, 
jede/r, der ein Projekt umgesetzt hat, gerade dabei ist oder noch 
in der Planungsphase steckt, kann sich bewerben. Den Ideen sind 
keine Grenzen gesetzt, solange sie zum Umwelt- und Naturschutz 
beitragen und einen Mehrwert für die Öffentlichkeit haben. 
In Sassenberg wurde beispielsweise ein Bürger ausgezeichnet, der 
eine „Rehkitz-Rettung“ gegründet hat und mit Hilfe von Droh-
nen hilflose Tiere aufspürt, um sie vor Erntemaschinen zu be-
wahren. Im Prümer Repair-Café werden defekte Geräte kostenlos 
für Bürger*innen repariert. In Hamminkeln näht eine Bürgerin 
Wassersäcke aus alten Schwimmingpool-Planen für Bäume im 
öffentlichen Raum.
Eine Bewerbung nimmt nicht viel Zeit in Anspruch und lohnt 
sich! Zu gewinnen gibt es Preisgelder in Höhe von insgesamt 
1000 €. Der erste Platz darf sich über tolle 500 € freuen. Eine 
Jury aus Vertreter*innen der Gemeindeverwaltung Merzenich 
und der Westenergie entscheidet über die Preisvergabe. Die Teil-
nahmebedingungen sowie das Bewerbungsformular sind unter 
www.westenergie.de/klimaschutzpreis abrufbar. Gerne unterstüt-
zen die Ansprechpartner*innen der Merzenicher Zukunftswerk-
statt bei Fragen oder bei der Bewerbungseinsendung.   
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Freiwillige Feuerwehr

INFO
Notruf Feuerwehr 112
Wehrleitung  
Patrick Harzheim
Gemeindeverwaltung Merzenich
Feuerwehr
Valdersweg 1
52399 Merzenich
02421/399-0
wehrleitung@gemeinde-merzenich.de
www.feuerwehr-merzenich.de

Neues Feuerwehrfahrzeug 
ab Oktober im Einsatz

Noch steht er – nicht ganz fertig – in einer speziellen Fertigungshalle 
der Magirus-Werke in Ulm. Doch schon in wenigen Monaten rollt das 
neue Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug, kurz HLF, durch die Gemein-
de Merzenich. Am liebsten, so ist sich das Team der Wehrleitung der 
Freiwilligen Feuerwehr Merzenich einig, würde man dieses Fahrzeug so 
wenig wie möglich benötigen, im Idealfall nie. Doch Unfälle, Brände, 
Gefahrenlagen oder Umweltkatastrophen passieren, und dann ist bestes 
Equipment die Grundvoraussetzung für einen erfolgreichen Einsatz.
Schon im Sommer 2021 hatte die Wehrleitung das neue „HLF 20“ zur 
Optimierung des Fuhrparks in Auftrag gegeben. Es wird das aktuelle, 
etwa 15 Jahre alte baugleiche HLF der Löschgruppe Merzenich erset-
zen, welches im Anschluss seinen Dienst bei der Löschgruppe Golzheim 
verrichten wird. Dort ist nämlich altersbedingt eine „Stelle“ im Fuhr-
park neu zu besetzen. Da die Fahrzeuge der Merzenicher Löschgruppe 
eine höhere Fahr- und Einsatzleistung aufbringen müssen, macht dieser 
„doppelte Tausch“ durchaus Sinn.
Bei einem Ortstermin in Ulm konnten sich Wehrleitung und Lösch-
gruppenführer ein Bild vom aktuellen Fertigungsstand des Einsatzfahr-
zeugs machen und die Rohbauabnahme durchführen. Außerdem konnte 
man letzte Konstruktionsänderungen abstimmen, die endgültige Aus-
wahl der Ausrüstungsgegenstände festlegen und finale löschtechnische 
Details klären. „Seile, Transportboxen, Atemschutzmasken, Werkzeuge, 
Tragetücher, Hebekissen oder Brecheisen – jedes einzelne Teil muss ge-

prüft und katalogisiert werden, damit das Fahrzeug nach der Übergabe 
im Oktober sofort einsatzbereit ist“, so Wehrleiter Patrick Harzheim.
Das HLF 20 ist auf einem SCANIA-Fahrgestell verbaut und fasst etwa 
2.000 Liter Wasser sowie 120 Liter Schaummittel für den Soforteinsatz. 
Mit rund 320 PS wird das 18 Tonnen schwere Gefährt bewegt, bis zu 
8 Besatzungsmitglieder können befördert werden. Das HLF 20 ist mit 
modernster Technik ausgestattet und für nahezu alle Einsatzsituatio-
nen gerüstet. Patrick Harzheim: „Wir freuen uns über den Zuwachs im 
Herbst und die damit verbundene Aufwertung unseres Equipments. Wir 
bedanken uns beim Rat und der Verwaltung der Gemeinde Merzenich 
für die Unterstützung bei der Beschaffung des Löschfahrzeugs!“
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Aus dem Archiv

Interessante Informationen aus dem Heimat- und Gemeindearchiv, dokumentiert und 
zusammengetragen von Archivarin und Historikerin Inga Mehlert-Garms M. A.

Einladung zum Vortrag „Das Stammlager Arnoldsweiler VI H 
– Zum Sterben kommen sie“
„Die Geschichte der grausamen Kämpfe im Hürtgenwald […] 
sowie ihre politischen Hintergründe sind uns Verpflichtung. Es 
liegt in unserer Verantwortung, die Erinnerung an sie wachzuhal-
ten und daraus für die Gegenwart und Zukunft zu lernen.“ Auch 
in diesem Jahr, beim 39. internationalen Hürtgenwaldmarsch 
am 1. und 2. September 2023 wollen seine Veranstalter diesem 
Ziel nachkommen. Die verschiedenen Wandertouren werden be-
gleitet von Bildungs- und Informationsveranstaltungen zur Ge-
schichte des Nationalsozialismus in der Eifel und der Region. Frei 
von Heldengedenken und militärischer Verklärung soll reflektiert 
und erforscht werden, damit die Geschichtsbilder in der Region 
hinterfragt und aktuelles Wissen vermittelt wird. 
Dieses Vorhaben unterstützt das Archiv der Gemeinde Merzenich. 
Merzenichs Archivarin Inga Mehlert-Garms spricht am 
Samstag, den 02.09.2023 von 11:45 – 12:45 Uhr zum Thema
 „Das Stammlager Arnoldsweiler VI H – 
Zum Sterben kommen sie“
Dorfgemeinschaftshaus Vossenack, 
Im Oberdorf 54, 52393 Vossenach
„Wir wussten nicht, was hier früher war. Das hat uns niemand 
gesagt.“ Vor allem die jüngeren und zugezogenen Bewohner 
Arnoldsweilers und der Region sind überrascht und geschockt, 
wenn sie erfahren, welche Gräueltaten sich vor über 70 Jahren 
in dem heutigen Dürener Stadtteil abgespielt haben. Hunderte 
von vor allem sowjetischen und französischen Kriegsgefangenen 
litten und verendeten während der Zeit des Zweiten Weltkrieges 
dort - im Stammlager Arnoldsweiler, dem Stalag VI H. „Wie die 
Fliegen“ starben sie, ohne genügend Nahrung, ohne hinreichend 
medizinische Versorgung, so beschrieb es Peter Makucewicz, pol-
nischer Überlebender des Lagers nach Kriegsende in seinen Me-
moiren. An der nördlichen Grenzen Merzenichs, an der L 264, 
wo heute ein unscheinbares Wäldchen ist, wurden sie verscharrt 
und begraben. 
Auch wenn heute die baulichen Zeugnisse des Lagers und des 

Friedhofs Vergangenheit sind, die Geschichte der Menschen, die 
als Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter in der Landwirtschaft 
und Industrie des Kreis Düren oftmals bis zu ihrer völligen Er-
schöpfung und darüber hinaus eingesetzt wurden, soll nicht ver-
gessen sein. Sie wird vielmehr Gedenken und Mahnung zugleich 
sein. In den letzten Jahren begaben sich vermehrt Lokalhistori-

ker*innen und Heimatforscher*innen auf eine Spurensuche zum 
Stalag H VI. Wer lebte und starb in diesem Lager? Wie gestaltete 
sich das Lager- und Arbeitsleben der Kriegsgefangenen? Was ist 
über ihre letzte Ruhestätte bekannt? 
Die Historikerin Inga Mehlert-Garms geht in ihrem Vortrag die-
sen Fragen nach und gibt einen Überblick über die Erkenntnisse, 
die bislang gewonnen werden konnten und zeigt, vor welchen 
Herausforderungen die Forschung zum Arnoldsweiler Stammla-
ger in der Zukunft steht. 
Weitere Informationen zum Hürtgenwaldmarsch finden Sie un-
ter: www.hürtgenwaldmarsch.com

Der 39. Hürtgenwaldmarsch

Ein Spaziergang zur Geschichte – vom 
Stammlager Arnoldsweiler zum Merze-
nicher Friedhof an der Rather Hecke

„Das laute Klappern der Eisenräder auf den Straßen war zu hören, 
wenn das Fuhrwerk beladen mit Leichen durch das Dorf fuhr.“ Sie, 
das waren die Verstorbenen aus dem Stammlager Arnoldsweiler. 
Vor Erschöpfung, Krankheit oder Hunger kamen die Kriegsgefan-
genen während des Zweiten Weltkriegs hier ums Leben. Die Jün-
geren wissen es nur noch selten, die Älteren können noch davon 
erzählen, vom Lager und seinen Zuständen, von den Arbeitsein-
sätzen, wo die vor allem sowjetischen und französischen Kriegsge-
fangenen in der Industrie 
und Landwirtschaft der 
Region eingesetzt wurden, 
und von deren Ende. Ein 
Ende, das sie mit einem 
Pferdekarren auf der  
Anhöhe bei Merzenich 
erreichten. Geschichte 
hören oder sehen. Das 
macht einen großen Un-
terschied. Im Rahmen des 39. Hürtgenwaldmarsches bietet das 
Archiv der Gemeinde Merzenich neben dem Vortrag seiner Ar-
chivarin am 02.09.2023 zum Stalag Arnoldsweiler auch die Mög-
lichkeit, vor Ort die Geschichte des Stammlagers zu erfahren. 
Bei einem Geschichtsspaziergang am 9. September 2023, von 
Arnoldsweiler nach Merzenich, vom Gebiet des ehemaligen 
Stammlagers Arnoldsweiler bis zu dem dazugehörigen aufgelasse-
nen Friedhof in Merzenich, berichtet die Historikerin Inga Meh-
lert-Garms über diese oftmals unbeachtete Vergangenheit der 
Gemeinde Merzenich. Sie gibt Einblicke in das Leben im Lager, 
das Leben der Kriegsgefangenen und ihrer Zeit nach 1945.

Datum & Zeit 09.09.2023, 14:45 Uhr (Der Spaziergang  
 beginnt pünktlich um 15:00 Uhr und dauert  
 ca. 2 Stunden.)

Treffpunkt: Eingangsbereich vor der Kirche St. Arnold,  
 52353 Düren

Anforderungen: asphaltierte und Feld- bzw. Schotterwege,  
 festes Schuhwerk empfohlen
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Familien, Kinder und Jugend

„Eltern-Kind-Gruppe“                                                                                                        

in Kooperation mit Frau Elke Simons 
           - Diplom-Sozialpädagogin - 

und den Kitas des Familienzentrum i.V. 

                                              
Wo:      Bürgerhaus Merzenich, Lindenplatz 
Wann: dienstags von 9.15 -10.45 Uhr 
Start:   08.08.2023  Neue Gesichter willkommen! 
Alter:   ca. 10-24 Monate 
- Möglichkeit zum Austausch mit anderen Eltern 

- Zeit das eigene Kind zu beobachten oder mit ihm  zu spielen                    

- die Kinder knüpfen ihre ersten sozialen Kontakte zu  

  gleichaltrigen Kindern 

 - Basteln, Spielen, Singen, Ausflüge, Aktionen 

Kosten: 30.00 Euro = 10 Kurseinheiten 

Anmeldung über die Kursleitung „Frau Elke Simons“, Tel.: 0173 668 77 42 
 

Eheschließungen in der Zeit 
vom 01.07.2023 – 31.07.2023

Barbara Becker und
Patrick Schreckenberg,
Burgstr. 29, 52399 Merzenich,
Eheschließung: 01.07.2023

Maren Henschel und
Merlin Cremer,
Steinphal 2, 52399 Merzenich,
Eheschließung: 03.07.2023

Coole Themen beim Jugendforum
Coole Themen, nette Leute und lecker Pizza – das erste Mer-
zenicher Jugendforum lädt am Dienstag, 22. August 2023, alle 
Jugendlichen von 12 bis 21 Jahren aus der Gemeinde Merzenich 
zum Mitmachen ein. Von 18 bis 21 Uhr geht es im Bürgerhaus 
am Lindenplatz um Nachhaltigkeit, den Strukturwandel und die 
Zukunft der Ortschaften im Gemeindegebiet. Marcel Haha von 
der Offenen Kinder- und Jugendarbeit der Gemeinde Merzenich 
sowie unter anderem Dorfmanagerin Teresa Beverungen und 

Nachhaltigkeitsmanagerin Karina Vonhögen werden den Work-
shop moderieren und mit den Jugendlichen ins Gespräch kom-
men. Ab 20 Uhr ist dann Pizzaessen mit Bürgermeister Georg 
Gelhausen angesagt!
Zur Besserungen Planung wird um Anmeldung gebeten per Mail 
unter mhaha@gemeinde-merzenich.de oder ganz einfach per 
WhatsApp unter 0157/37252344. Die Teilnahme ist kostenlos!
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Senioren

Informationen zu allen Angeboten der kommunalen Offenen Senio-
renarbeit erhalten Sie bei Michael Staab und Sibylle Granitzka.
Zu erreichen sind Michael Staab unter der 01575 370 9360, 
Sibylle Granitzka unter der 01575 260 2803
oder per E-Mail an: seniorenarbeit@gemeinde-merzenich.de

Die Angebote der Freizeitgemeinschaft 55+ richten sich an alle Bür-
ger*Innen der Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre oder älter sind. 
Die Freizeitgemeinschaft versteht sich als Initiative. Das heißt, wer 
mitmacht geht keinerlei Verpflichtung ein, eine Mitgliedschaft ist 
nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf weitere Interessentinnen und Interessenten in 
den verschiedenen Gruppen!
Aktuelles aus der Freizeitgemeinschaft
Unterstützung bzgl. Härtefallhilfen für Heizkosten 
in Nordrhein-Westfalen
Sie heizen mit Heizöl oder Briketts?                                                                       
Sie hatten im Zeitraum vom 1. Januar 2022 bis 1.Dezember 2022 
mindestens eine Verdopplung der Kosten im Vergleich zu den Refe-
renzpreisen im Jahr 2021 zu tragen? Dann können Ihnen zur finan-
ziellen Unterstützung 80 Prozent der Mehrkosten erstattet werden, 
die über diese Verdopplung hinausgehen. 
Der Antrag kann nur über das Internet gestellt werden.
Wenn Sie kein Internet haben bzw. keinen PC oder Scanner oder 
wenn Sie sich nicht trauen das Formular auszufüllen sind wir Ihnen 
gerne im Rahmen des Internetcafés der Freizeitgemeinschaft 55+ 
behilflich. Bitte sprechen Sie uns an.
Werner Wirth                                                                                                            
Tel.: 02421 37905
Mobil: 0176 32862954
Ausflüge mit der Freizeitgemeinschaft 55+
Quarzwerke Werke Frechen
Am 25.September sind wir unter dem Motto „Vom Quarzsand zum 
Glas“ unterwegs. Dieser Ausflug erfolgt in Fahrgemeinschaften (Ge-
meindebus und PKWs). Die Führung in Frechen beginnt um 13:30 
Uhr. Teilnehmende dieser Fahrt müssen „gut zu Fuß“ sein, da die 
Wegstrecke, die wir dort zurücklegen, nicht barrierefrei ist. 
Der Kostenanteil beträgt 2 € pro Person.
Anmeldung: 16. August von 12:30 - 13:30 Uhr im Bürgerhaus, 
danach ist sie weiter nach telefonischer Terminvereinbarung bei Si-
bylle Granitzka möglich.
Printenbäckerei Aachen
Am 28. Oktober geht es mit dem ÖPNV nach Aachen, dort startet 
die einstündige Führung in der traditionellen Printenbäckerei Klein 
um 11 Uhr. Im Anschluss steht die Zeit in der nahen Innenstadt zur 
freien Verfügung. Die gemeinsame Rückfahrt ist für ca. 16:30 Uhr 
geplant, ist in 5er-Gruppen aber auch zu jeder anderen Zeit möglich. 
Der Kostenanteil beträgt 10 € pro Person.
Anmeldung: 06.September von 12:30 – 13:30 Uhr im Bürger-
haus, danach ist sie weiter nach telefonischer Terminvereinbarung 
bei Sibylle Granitzka.
„Magisches Maastricht“  
Am 05. Dezember werden wir einen ganztägigen Ausflug nach 
Maastricht machen. 
Die Abfahrt hier wird um 9:30 Uhr, die Rückfahrt ab Maastricht 
um 18 Uhr erfolgen. Die Zeit dort steht allen zur freien Verfügung: 
Bummeln über den Weihnachtsmarkt, durch die vielen Geschäfte, 
Besuch der Sehenswürdigkeiten und vielfältigen Lokale, vieles ist 
möglich. Diese Fahrt erfolgt mit dem Reisebus. Weitere Informatio-
nen zu Kosten und Anmeldung folgen im nächsten Amtsblatt.

Wenn SIE noch weitere Ideen für passende Unternehmungen ha-
ben, melden Sie sich bitte, wir freuen uns über jede neue Anregung 
und Idee aus Ihren Reihen!
Rückblick politische Bildungsreise nach Berlin
Auf Einladung von Herrn Thomas Rachel, MdB, haben 8 ehren-
amtlich engagierte Damen und Herren der Freizeitgemeinschaft 55+ 
eine politische Bildungsreise in die Bundeshauptstadt Berlin unter-
nommen. Neben der Besichtigung des Reichstagsgebäudes mit Ple-
narsaal (einschließlich eines Vortrags über die Arbeit des Parlamen-
tes), Treffen und Austausch mit Herrn Rachel und dem Rundgang 
durch die Kuppel standen noch weitere Termine auf dem Programm 
der Reise:
- Besuch der Gedenkstätte Sachsenhausen  
- Führung durch die Ausstellung „Einblicke in das Geheime Stasi- 
 Unterlagen-Archiv
- Stadt- und Schiffsrundfahrt

Alle waren sich einig, dass es eine sehr interessante und informative 
Reise war, die allen sicherlich noch lange in guter Erinnerung bleiben 
wird. Die Gruppe bedankte sich entsprechend auch beim Dürener 
Büro des Bundestagsabgeordneten, die die Fahrt hervorragend orga-
nisiert und begleitet haben. 
Fazit: „Berlin ist immer eine Reise wert!“
Regelmäßige Termine der Freizeitgemeinschaft 55+
Boule: vierzehntäglich dienstags um 15:30 Uhr auf dem Bouleplatz 
an der Elle. 
Neue Mitspieler*innen sind ausdrücklich willkommen, Kugeln sind 
für sie ausreichend vorhanden. Neue Interessent*innen melden sich 
bitte vorab bei Sibylle Granitzka, sie stellt dann den Kontakt zwecks 
Terminabsprache her.
Handarbeiten: vierzehntäglich dienstags ab 14:30 Uhr im Bürger-
haus, die nächsten Treffen sind am 08.08. und 20.08. 
Internetcafé: jeden Montag von 10-13 Uhr im Bürgerhaus Merze-
nich, Termine bitte persönlich ausmachen
Tel. Kontakte: Werner Wirth 02421 37905, Manfred Kalkbrenner 
02421 37124
Optional werden auch Termine im Bürgewaldzentrum in Neu-Mor-
schenich angeboten. Auch darüber informieren die beiden Herren 
Sie gerne.
Kegeln: vierwöchentlich mittwochs ab 19 Uhr auf der Kegelbahn 
im Bürgerhaus. Der nächste Kegelabend findet am 23.08. statt.
Männer kochen: „Frisch und saisonal“ ist das Motto dieser Koch-
abende. Die Gruppe trifft sich alle vier Wochen mittwochs ab  
18 Uhr im Bürgerhaus, der nächste Kochtermin findet am 30.08. 
statt. Neue Interessenten werden herzlich aufgenommen, sie melden 
sich bitte vorab bei Sibylle Granitzka.
Malgruppe: vierzehntäglich freitags jeweils ab 15 Uhr im Bürgerhaus,
die nächsten Termine sind am: 11.08. und 25.08.

SENIORENARBEIT MERZENICH

Freizeitgemeinschaft 55+
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„Kleine Rad- und Wander-Touren“: diese Gruppe startet auch 
wieder zu ihren gemeinsamen Unternehmungen, mal wird eine 
kleine Wanderung, mal eine Radtour unternommen. Immer nach 
vorheriger Absprache untereinander. Los geht es immer auf dem 
Parkplatz hinter dem Bürgerhaus. Damen und Herren, die Spaß an 
solchen Touren haben, melden sich bitte vorab bei Sibylle Granitzka. 
Sie stellt dann den Kontakt zu Olga Bauer her.
Radfahren: vierzehntäglich donnerstags, jeweils ab 11 Uhr. Start ist 
immer auf dem Parkplatz hinter dem Bürgerhaus. Die nächsten Tou-
ren starten am 17.08., 31.08. und 14.09.
Skatgruppe: vierzehntäglich donnerstags jeweils von 15-19 Uhr im 
Bürgerhaus, nächste Termine: 17.08., 31.08. und 14.09. 
Spielegruppe: mittwochs jeweils von 14:30 - 17 Uhr im Bürgerhaus
Tagestourenplanung: Montag, den 14. August trifft sich die Grup-
pe um 17:15 Uhr im Bürgerhaus zur Planung weiterer Fahrten.
Theatertreff I: Das nächste Treffen der Gruppe findet am 21.08. im 
Bürgerhaus statt.
Wandern: vierzehntäglich donnerstags jeweils ab 10 Uhr, Start ist 
immer auf dem Parkplatz hinter dem Bürgerhaus.
Die nächsten Wandertermine sind: 21.08., 07.09. und 21.09.
Bei unseren vielseitigen Angeboten ist noch nicht das richtige dabei? 
Dann freuen wir uns auf Ihre neue Anregungen und Interessen bzgl. 
Gruppen und Veranstaltungen und überlegen mit Ihnen gemein-
sam, wie diese umgesetzt werden können! Setzen Sie sich diesbezüg-
lich gerne mit uns in Verbindung.
SENIORENGRUPPE BÜRGERHAUS

Auch trotz Schließung des Bürgerhauses während der letzten drei 
Ferienwochen, hat sich die Seniorengruppe Bürgerhaus zu gemein-
samen Unternehmungen getroffen.
So starteten sie am 14. Juli bereits am Morgen mit einem ausgedehn-
ten Frühstück im Merzpark, wo alle am reich gedeckten Tisch unter-
haltsame Stunden verbrachten.

In der nächsten Woche ging es über Alt-Morschenich und Man-
heim alt nach Elsdorf. Der Anblick der beiden, bereits im Rück-
bau befindlichen Ortschaften stimmte die Damen doch sehr 
nachdenklich. Es selber zu sehen ist noch einmal anders als es 
etwas darüber zu lesen oder im Fernsehen zu sehen. Doch in Els-
dorf in der Eisdiele angekommen, verflüchtigte sich beim An-
blick der grandiosen Eisbecher schnell jeder trübe Gedanke und 
die Damen hatten alle Mühe die reichlichen Portionen zu bewäl-
tigen. Alle, nein eine Dame ließ es sich nicht nehmen noch einen 
zweiten Eisbecher zu bestellen ;0) – Respekt!
Den Heimweg traten wir dann über die Terra nova an, wo die meis-
ten den etwas beschwerlichen Weg an die Abbruchkante des Tage-
baus bewältigten und dort überwältigt waren von den immensen 
Ausmaßen in Fläche und Tiefe des Abbaugebietes.
Einmal mehr, war die Gruppe froh, dass wir in der Gemeinde das 
Jugend- und Seniorenmobil haben, das uns schon zu manch inter-
essantem Ziel geführt hat. Mit Privat-PKWs ergänzt können immer 
noch alle Damen an unseren kleinen Unternehmungen teilnehmen 
und die Rollatoren bestens verstaut werden.
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Schulen

Wenn alle an einem Strang ziehen, 
wird es einfach nur fantastisch

Abschluss feiern unter dem Regenbogen

Aus persönlichen Gründen suchte die Klassenlehrerin der 4a 
der KGS Merzenich „Am Weinberg“ ein Ziel für die Klassenab-
schlussfahrt, das in der näheren Umgebung der Schule lag. Daher 
entstand die Idee, die Abschlussfahrt nicht wie üblich mit dem 
Bus zu einer Jugendherberge zu starten, sondern zu Fuß von Mer-
zenich nach Arnoldsweiler. Mit einem Bollerwagen brachen 22 
Kinder auf, ausgestattet vom Dürener Servicebetrieb mit Hand-
schuhen und großen blauen Säcken. Voll motiviert waren sie sich 
einig, den Weg von Merzenich bis zu ihrem ersten Ziel in Ar-
noldsweiler, von unüberlegt, einfach in die Natur geworfenem 
Müll zu säubern. 
Bei herrlichem Wetter und bester Stimmung zogen die Sauber-
macher los. Um die freiwillige Feuerwehr, den Tennisplatz und 
den Fußballplatz herum sollte ganz besonders gründlich gereinigt 
werden, da diese Vereine das Gelingen der Klassenfahrt in beson-
derer Weise unterstützten. 
Der Tennisverein TC Arnoldsweiler sollte am ersten Tag das 
Highlight der Klassenfahrt sein. Drei großartige Mitglieder (Gi-
sela Kohl, Manfred Keller und Jan-Niklas Rahn) waren an die-
sem heißen Sommertag erschienen, um den Kindern eine Tennis-
Schnupperstunde zu erteilen.
Egal, ob Kinder bereits erste Erfahrungen im Tennisspiel hatten 
oder zum ersten Mal einen Tennisschläger in der Hand hielten, 
alle hatten einen riesigen Spaß, den kleinen gelben Ball über das 
Netz zu befördern. 
Während es für die Kochgruppe nun zum Schnipseln von Ge-
müse, Würzen, Braten und Kochen von Fleisch und Nudeln in 
die Küche ging, probierten die anderen Kids ihre neu erworbenen 
Fähigkeiten auf den drei zur Verfügung gestellten Plätzen aus. 
Nach dem Essen kam es dann zum größten Gaudi! Die Bewäs-
serungsanlage wurde angestellt und die Kinder holten sich eine 
wohltuende Abkühlung. Die Sonne bescherte uns an diesem Tag 
nämlich Temperaturen von bis zu 29 Grad Celsius. 
Vom Tennisplatz zog die Klasse 4a zum nahegelegenen Fußball-
platz der Viktoria 08 Arnoldsweiler. Dort sollten wir die nächsten 
beiden Nächte zelten und sämtliche Räumlichkeiten und Außen-
anlagen (außer des heiligen Rasenplatzes natürlich) nutzen dürfen. 
Mit Hilfe der abends eintreffenden Eltern war schnell eine kleine 
Zeltstadt aufgebaut. Die zur Verfügung gestellte Küche und deren 
große Kühlschränke waren bis an den Rand mit Köstlichkeiten für 
die Abendbrot- und Frühstückszeiten gefüllt. Wie in einem 5 Ster-
ne Hotel wurde über Rührei, verschiedene Obst- und Gemüsesor-
ten, Fleisch, Käse und Fleischersatz, Joghurtprodukte, einer großen 
Brotauswahl, Kakao und diverser Säfte kein Wunsch offengelassen.
Nach freiem Spiel auf der Anlage, von Beach-Volleyball über Ta-
schenlampenfangen bis zum Gesellschaftsspiel in der großen Grup-
pe, ging es um 22:30 Uhr in die Zelte, in denen dann nach dem 
anstrengenden Programm tatsächlich ab 23 Uhr Nachtruhe war.

Für die, die Truppe begleitende Schulhündin „Fine“, war dies 
auch das erste Mal, dass sie in einem Zelt schlief. Da es gegen 4 
Uhr morgens doch recht frisch wurde, beschloss sie, zu ihrer Zelt-
nachbarin auf die Matratze zu krabbeln.
Nach ausgiebigem, stärkendem Frühstück brach die Truppe zu 
einem Spaziergang mit Waldspielen auf. Ganz ohne Technikein-
flüsse hatten die Kinder sichtlich Spaß daran, Bäume mit ver-
bundenen Augen zu ertasten und nachher wiederzuerkennen 
oder einen Turm aus gesammelten Stöcken zu bauen. Eine Was-
serbombenschlacht machte die heißen Temperaturen auch am 
zweiten Ausflugstag erträglicher. Doch die wahre Erfrischung 
und damit das Highlight des zweiten Tages sollte den Kindern 
die freiwillige Feuerwehr aus Arnoldsweiler bescheren. Nach-
dem Philipp Boving eine Stunde lang den wirklich interessier-
ten Kindern Rede und Antwort in einer Affenhitze rund um das 
Thema Feuerwehr gestanden hatte, hieß es Wasser marsch. Aus 
drei Schläuchen wurde das Wasser in hohem Bogen in die Luft 
gepumpt und die Kinder kühlten sich darunter in ihren Bade-
sachen ab. Bei diesem Schauspiel entstand ein wunderschöner 
Regenbogen. Was für ein Bild für eine Abschlussklasse! Im An-
schluss an die Wasserparty versammelten sich alle im Vereinsheim 
zum gemeinsamen Pizzaessen. Dort stahl die kleine „Feuerwehr-
mannstochter“ Marie, auf dem Schoß ihrer Mama Alina Boving 
(„Feuerwehrfrau“, die geduldig und einfühlsam die Nachfragen 
der Kinder beantwortete) sitzend mit ihrem Charme allen an-
wesenden „Feuerwehrmännern“ die Show.
Nach diesem Programm braucht wohl nicht betont werden, dass 
auch die nächste Nacht recht ruhig verlief.
Nach morgentlichem Zeltabbau machten wir auf dem Heimweg 
nach Merzenich letzte Station auf dem Pferdehof von Sven Bong. 
Da es immer noch sehr heiß war und das Pferd, das bisher bei den 
Besuchen immer zum Striegeln durch die Kinder zur Verfügung 
stand, vor wenigen Wochen verstorben war (RIP, Alfredo!) hiel-
ten sich die Kinder größtenteils im Schatten bei Muffins unseres 
Geburtstagkindes und einem Erfrischungsgetränk der Hofbesit-
zer im Schatten der Scheune auf. Dabei erzählte Sven viele Ge-
schichten über das Leben auf dem Bauernhof.
Im Anschluss an die gelungene Abschlussfahrt organisierten die 
Eltern ein 5-Sterne Abschlussfest, das keine Wünsche offen ließ. 
Schlussgedanken: 
Drei große blaue Säcke voller Müll kommen jetzt dahin, wo sie 
hingehören! 21 Flaschen landeten zusätzlich in den Glascontai-
nern. Vielleicht achten die Kinder der 4a jetzt ganz besonders dar-
auf, die Natur nicht weiter unnötig zu verschmutzen. Viele Kinder 
hatten Spaß beim Tennisspielen, vielleicht nimmt der ein oder an-
dere am Tenniscamp für Anfänger und Fortgeschrittene des TC-
Arnoldsweilers vom 17. bis 21. Juli teil. Alle haben sich sehr für 
die Informationen der Feuerwehr interessiert. Vielleicht tritt der 
ein oder andere der Jugendfeuerwehr bei. Auf dem Fußballplatz 
wurde viel gekickt und auf das Tor geschossen. Vielleicht findet der 
ein oder andere den Weg in den Fußballverein. Es gab viele Infos 
rund um den Bauernhof und auch Hinweise zum Schulwechsel der 
Viertklässler und ihrer Berufswahlen. Vielleicht macht der ein oder 
andere ein Praktikum auf dem Bauernhof bei Sven.
Auch wenn keins dieser „vielleicht“ eintreten wird, so war diese 
Klassenfahrt, gemessen an dem Spaß, den die Kinder hatten, ein 
voller Erfolg. Als kleines Dankeschön erhielten alle beteiligten 
Vereine ein etwas saubereres Umfeld, ein wenig Werbung für 
ihren „Verein“ und eine kleine Spende aus dem Restguthaben der 
Klassenfahrt. Eine Win-Win Situation für alle! Einfach fantas-
tisch, wenn alle an einem Strang ziehen!
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Das Ende des Labirinths
Abiturfeier an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Mit einer schwungvollen Feier verabschiedete sich der Abitur-
jahrgang 2023 nach neun Jahren von der Gesamtschule Nie-
derzier/Merzenich. Labirinth – nach 13 Jahren endlich einen 
Ausweg gefunden lautete das Motto dieses Jahrgangs, das in der 
Dekoration der Aula in Niederzier mit viel Liebe zum Detail um-
gesetzt wurde. 450 Gäste nahmen an der Feier teil, bei der 62 
Abiturient*innen ihr Zeugnis der allgemeinen Hochschulreife 
erhielten. Das zweistündige Programm bot neben den obligato-
rischen Reden Musikbeiträge des Vokalpraktischen Kurses und 
dokumentarische Realityvideos der Tutor*innen Christiane Jess, 
Guido Müller und Gotthard Vaaßen, die leider aufgrund von 
technischen Komplikationen nicht in bester Qualität vorgeführt 
werden konnten. Außerdem bedankten sich die Schüler*innen 
bei ihren Lehrer*innen mit kurzen Reden und kleinen Präsenten. 
Schulleiter Stefan Möller und der Bürgermeister von Niederzier, 
Frank Rombey, unterstrichen in ihren Reden, dass die Folgen der 
Pandemie diesen Jahrgang besonders betroffen hätten. Umso er-
wähnenswerter sei das hohe Verantwortungsbewusstsein, das ge-
rade diese Stufe ausgezeichnet habe, wie auch Abteilungsleiterin 
Sabine Mehrhoff betonte. Großen Applaus erhielt die Stufenspre-
cherin Saskia Scheidweiler für ihre Rede aus Sicht des Jahrgangs. 
Sie wurde ebenso wie Matthias Bergs, Cedric Deldique und Leon 
Stupp auch für ihre besonderen außerunterrichtlichen Aktivitä-
ten mit dem Hartmut Nimmerrichter Preis ausgezeichnet. Die 
besten Abschlüsse erzielten Daniel Pohlen, Matthias Bergs, Lasse 
Braun und Jan- Andre Möthrath und wurden dafür mit einem 
Buchpreis ausgezeichnet. 
Daneben wurden Robin Haupey in Philosophie, Lasse Braun, 
Matthias Bergs und Florian von Ameln in Physik sowie Lasse 
Braun in Mathematik mit Sonderpreisen für besondere Leistun-
gen ausgezeichnet. Die Feier hatte ihren Höhepunkt in der der 
feierlichen Zeugnisvergabe durch Schulleitung und Tutor*innen 
– die glücklichen Gesichter bei den Einzelfotos und dem ab-
schließenden Gruppenfoto verdeutlichten die Freude aller Betei-
ligten. Mit einem von der Q1 organisierten Sektempfang endete 
die Schlussetappe der Abiturient*innen, die den Ausweg aus dem 
Labirinth erfolgreich gefunden haben. 



2020

TESTE UNSER KOMPLETTES TESTE UNSER KOMPLETTES 
KURSPROGRAMMKURSPROGRAMM

Fitness für alle

niederzier

werk
Anmeldeschluss ist 

der 31.08.2023

4 WOCHEN FÜR NUR 15 EURO4 WOCHEN FÜR NUR 15 EURO

Rurbenden 6 | 52382 Niederzier | 02428 - 5088530  
www.kraftwerk-niederzier.de

       Kindergärten
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        Kindergärten

KiTa „Krümelkiste“
Leiterin: Tanja Fetten
Klosterstraße 12, Merzenich
Tel.: 02421/36077
E-Mail: 
kita.kruemelkiste@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Regenbogen“
Leiterin: Andrea Weidgang
Mozartstraße 19, Merzenich
Tel.: 02421/34778
E-Mail: 
kita.regenbogen@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Bürgewald“
Leiter: Lupo Georg
Obere Straße 1b, Morschenich
Tel.: 02421/4866260
E-Mail: 
kita.buergewald@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Villa Wichtel“
Leiterin: Sandra Schumacher-Schmidt
Hauptstraße 35, Girbelsrath
Tel.: 02421/73220
E-Mail: 
kita.villa-wichtel@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Windmühle“
Leiter: Oliver Hamboch
An der Windmühle 14, Merzenich
Tel.: 02421/931430
E-Mail: 
kita.windmuehle@gemeinde-merzenich.de

Sportkita „Bärenstark“
Leiterin: Anne Dahmen
Johann-Kaspar-Kratz-Straße 9, Golzheim
Tel.: 02275-3693916
E-Mail: 
sportkita.baerenstark@gemeinde-merzenich.de

Familienzentrum Merzenich
1. Ansprechpartnerin: Andrea Weidgang, 
02421/34778 (Kita „Regenbogen“)
2. Ansprechpartnerin: Tanja Fetten, 
02421/36077 (Kita „Krümelkiste“)
3. Ansprechpartner: Oliver Hamboch, 
02421/931430 (Kita „Windmühle“)
E-Mail: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de

Kindertageseinrichtungen 
Merzenich gGmbH

Teilfolierung und Vollfolierung 
mit Premiumfolien

FOLIERUNG

KFZ-Beschriftung: Reparaturen & 
Neugestalltung, Autowerbung

KFZ-BESCHRIFTUNG

Möbelfolerung: Büros, Küchen, 
Schränke uvm.

MÖBELFOLIERUNG

Fahrzeug-Voll-Folierung, 
Steinschlagschutzfolien

CAR WRAPPING

Sonnenschutzfolien: KFZ, Wintergärten

SONNENSCHUTZ

Schaufensterwerbung

SCHAUFENSTERWERBUNG

Werbetechnik: Schilder, Textiliendruck, 
Rollups uvm.

WERBETECHNIK

Sichtschutz: Dekor, Scheibenfolierung

SICHTSCHUTZ / DEKOR

Am Roßpfad 8
52399 Merzenich (Girbelsrath) 
Tel. 02421 69796-46
info@porschen-bergsch.de 
www.porschen-bergsch.de

Eine Marke von:

Fu�-Service von A - Z

In der Gemeinde Merzenich unterhält die Kindertageseinrichtung Mer-
zenich gGmbH zurzeit 6 Kindertageseinrichtungen (KiTas) in den Orts-
teilen Merzenich, Girbelsrath, Golzheim und Morschenich. In diesen 
Einrichtungen werden insgesamt über 300 Kinder im Alter von 1 - 6 
Jahren von ausgebildeten Fachkräften betreut.
Alle KiTas arbeiten mit einem umfangreichen Bewegungskonzept und haben 
zusätzlich das Zertifikat „Anerkannter Bewegungskindergarten“ erworben.
Mit dem Familienzentrum Merzenich i. V. arbeiten die Kitas in enger 
Kooperation zusammen und bilden Netzwerke zu anderen Koopera-
tionspartnern, z. B. Evangelische Gemeinde zu Düren, VHS Rur Ei-
fel, „Frühe Hilfen“–Angebot des Kreises Düren, Freiwillige Feuerwehr 
Merzenich, Kath. Grundschule Merzenich, Kreis-Sportbund etc. Hier 
können Angebote für Kinder und Erwachsene wahrgenommen werden. 
Für ausführliche Informationen über die Arbeit und die jeweiligen 
Schwerpunkte innerhalb der KiTas können die Eltern sich an die Leite-
rinnen der Einrichtung wenden.
 Das Anmeldeverfahren für einen KiTa-Platz läuft im Internet über den 
„KiTa- Navigator“ des Kreises Düren.
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Abfuhrtermine und Fundsachen

HAUSMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Montag, den 21.08.2023
Montag, den 04.09.2023

BIOMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Donnerstag, den 24.08.2023
Donnerstag, den 07.09.2023

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Falls keine Papiertonne vorhanden ist, Papier bitte gebündelt oder in 
Pappkartons bereitstellen; nicht lose auslegen.
Samstag, den 12.08.2023 Morschenich (Alt + Neu) und Golzheim
Freitag, den 18.08.2023 Merzenich und Girbelsrath
Samstag, den 09.09.2023 Morschenich (Alt + Neu) und Golzheim

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke/ gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Dienstag, den 22.08.2023
Dienstag, den 05.09.2023
Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten. 
Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen werden die Bür-
ger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhrunternehmen Schönmackers 
Umweltdienste GmbH & Co. KG unter der Tel.-Nr. 02237 / 9742-4502 
oder per Mail: hotline.regionrheinland@schoenmackers.de zu wenden.
Die Abfallberatung der Gemeinde Merzenich erfolgt weiterhin unter den 
Telefon-Nummern 02421/399-143, Frau Spilles, 02421/399-141, Herr 
Hirschberger und 02421/399-206, Frau Dewies.

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt gebührenfrei nach vorheriger Online-
Anmeldung unter:
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/sperrgutanmeldung/ 
Sie erhalten sofort eine Bestätigung inkl. Mitteilung über den Abholtermin.
Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großgeräte und 
Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen kostenlos abgeben:
ELC Horm
Pfarrer-Pleus-Straße 46
Hürtgenwald-Horm
und
Deponie Warden
An der K 10
Alsdorf-Warden
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsübliche Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte, die mit 
einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben werden, wie z.B. die 
nachfolgend aufgeführten Geräte:
 Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
 Kühl- und Gefriergeräte,
 Informations- und Telekommunikationsgeräte (z.B. Telefone, 
 Handys, Faxgeräte, Computer und –zubehör, etc.),
 Geräte der Unterhaltungselektronik (z.B. Fernseher, Stereoanlage, 
 Videorecorder, MP3-Player, etc.)
 Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von Leuchtstoffröh- 
 ren und Fassungen von Energielampen,
 Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische und elek- 
 tronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Freizeitgeräte, Medizin- 
 produkte, Überwachungs- und Kontrollinstrumente
Unter nachfolgendem Link gelangen Sie zum Portal der Schön-
mackers Umweltdienste GmbH & Co. KG für Elektroschrott
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/buergerservices

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr 
nach Anmeldung in allen Ortschaften

Freitag, den 18.08.2023

Die Entsorgung des Sperrmülls erfolgt nach Online-Anmeldung 
unter:

https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/sperrgutan-
meldung/ 

Im Anschluss der Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung mit 
Abholtermin. Die Abholung des Sperrmülls erfolgt nur in haus-
haltsüblichen Mengen.

Zum Sperrmüll gehören nur sperrige Abfälle, die von Größe und 
Gewicht nicht in die Hausmülltonne bzw. in den Müllsack passe

Sperrgut-Abfuhr 2023

Änderungsdienst der Müllgefäße
Änderungen der Müllgefäße z.B. Austausch in der Größe, 
Austausch defekter Gefäße, Lieferung oder Abholung der Ge-
fäße sind wie folgt vorzunehmen bei:
Bio- und Restmüllgefäße (braune und schwarze Tonne)

Herrn Prömpers  02421 / 399-120
 oder
Frau Heinen          02421 / 399-0
 mproempers@gemeinde-merzenich.de
 iheinen@gemeinde-merzenich.de
Papiertonne (blaue Tonne)
Frau Dewies  02421 / 399-206
        oder
        jdewies@gemeinde-merzenich.de
Frau Spilles   02421 / 399-143
        oder
        espilles@gemeinde-merzenich.de
Herr Hirschberger   02421 / 399-141
 oder
 fhirschberger@gemeinde-merzenich.de
Leichtstofftonne (LVP-gelbe Tonne)
 Firma Schönmackers0800 / 88 84 373

FAHRPLAN
SCHADSTOFFMOBIL

Abfuhrtermin: Dienstag, den 15.08.2023

16:00-18:00 Uhr Merzenich Schützenplatz, Bahnstraße

Schadstoffe: Abgabe von Schadstoffen und Elektrokleingeräte ist beim  
 Fachpersonal des Schadstoffmobils möglich. Das Ab- 
 stellen von Schadstoffen sowie Elektrokleingeräte an  
 den Haltestellen ist verboten, da es viele Gefahren in  
 sich birgt und die Umwelt schädigt und verschmutzt.  
 Chemikalien und schadstoffhaltige Abfälle können bis  
 zu einer Menge von 15 kg/l- Volumen pro Anlieferung  
 kostenfrei am Schadstoffmobil oder an den Schadstoff- 
 annahmestellen der AWA Entsorgung GmbH abge- 
 geben werden 

Weitere Fragen bitte an die AWA Abfallberatung 02403 / 8766353

Zusätzlich zu den Terminen des Schadstoffmobils besteht die Mög-
lichkeit zur Abgabe von Schadstoffen beim Entsorgungszentrum 
Rurbenden, Neue Straße 26 in 52382 Niederzier, mittwochs und 
freitags von 10:00 – 18:00 Uhr und samstags von 08:00 – 16:00 Uhr.
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Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden

Anschrift & Telefonnummer Seelsorger: 
Pfarrer, kgv- & GdG-Leiter: 
Andreas Galbierz, Pfarrer 
Am grauen Stein 8a, 52382 Niederzier 
Tel. 02428/15 77 
E-Mail: kath.kirche-niederzier@t-online.de 
 
Raymund Schreinemacher, Diakon 
Tel. 0160 712 150 3 oder 02421/37 71 8 
E-Mail: raymund@schreinemacher.net 
 
Dagmar Goffart, Gemeindeassistentin 
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich 
E-Mail: Dagmar.goffart@bistum-aachen.de 
Tel. 02421/50 05 50 3 
 
Kontaktdaten und Öffnungszeiten des Zentralpfarrbüros 
Heiko Michalski / Sabine Thielen 
Schulstraße 4a; 52399 Merzenich   
Tel: 02421/33 77 0            
E-Mail: kgv-merzenich@t-online.de 
 
Zentralpfarrbüro Merzenich 
Pfarrheim – Schulstraße 4A  
montags, mittwochs und freitags 10:00 bis 12:00 Uhr     
dienstags und donnerstags 14:00 bis 16:00 Uhr 

Mitteilungen aus der 
katholischen Kirchengemeinde 

St. Laurentius

Aktuelle Mitteilungen 
aus den Gemeindebereichen

Taizé – Gebete in unserer GdG 
Hauptmerkmale des Taizé – Gebets sind: sehr ruhige und sich 
wiederholende Gesänge; kurze Betrachtung eines Bibeltextes, 
minutenlange Stille, knappe Impulse… zahlreiche Menschen 
schätzen diese entspannte Atmosphäre und die Möglichkeit zur 
inneren Einkehr und Ruhe. 
Die nächsten Termine für die monatlichen Taizé – Gebet jeweils um 
17:00 Uhr in der Gemeindekirche St. Amandus Girbelsrath sind: 

Sonntag, 10. September 2023
Sonntag, 08. Oktober 2023

Herzliche Einladung an alle, die diese neue Form des Gottes-
dienstes kennenlernen möchten. 
Raymund Schreinemacher, Diakon 
Sonntagscafé in Merzenich  
Der nächste Sonntagscafé findet am Sonntag, den 13. August 2023 
statt. Herzliche Einladung an alle Interessierten unserer GdG. 
S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G
Der Katholische Kirchengemeindeverband Merzenich/Nieder-
zier sucht für die St. Gregorius Kirche in Golzheim zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/einen

Küster /-in (m/w/d)
in Teilzeit mit einem Beschäftigungsumfang von 
18,14% (7,07 Wochenstunden). Die Beschäftigung erfolgt zu-
nächst mit einer Befristung von 18 Monaten. Die Möglichkeit 
zur Weiterbeschäftigung ist gegeben.
Zu den Aufgaben gehört insbesondere:
 • Vor- und Nachbereitung sowie Begleitung aller regelmäßi- 
  gen und zusätzlichen Gottesdienste (Heilige Messen, Wort- 
  gottesdiensten, Taufen, Eheschließungen, Beerdigungen,  
  Andachten, etc.) und kulturellen Veranstaltungen
 • Vorbereitung des Altars, der liturgischen Gefäße, Geräte,  
  Blumen, Bücher und des Kirchenraums 
 • Sicherstellung des ordnungsgemäßen Zustandes des anver- 
  trauten Kirchengebäudes und dessen technischer Anlagen  
  (Heizung, Lautsprecheranlage, etc.) zu den Gottesdienstzeiten
 • Organisation und Betreuung der Sakristei insbesondere  
  Ordnung und Sauberkeit sowie Unterstützung bei der  
  Beschaffung von Verbrauchsmaterialien (Kerzen, Hostien,  
  Wein, etc.)
 • Ordnungsgemäße Pflege der Paramente und der liturgi- 
  schen Gewänder
 • Mitwirkung bei der Einhaltung der jeweiligen Hausord- 
  nung im Kirchengebäude
 • Ansprechpartner für Zelebranten, Messdiener/innen, Lek- 
  toren/innen, und Besucher/innen der Gottesdienste
 • Schließdienste und Ansprechpartner für Handwerker
 • Absolvierung von Schließ- und Läutediensten
 • Eventuelle Vertretungsdienste in den anderen Kirchen des  
  Kirchengemeindeverbandes
Wir erwarten: 
 • Wir erwarten die Übereinstimmung mit den Zielen der  
  katholischen Kirche 
 • Die Bereitschaft zur evtl. Teilnahme am Grundkurs zur  
  Küsterausbildung
 • Zeitliche Flexibilität und Einsatzbereitschaft sowie insbe- 
  sondere die Bereitschaft zur Arbeit an Wochenenden und  
  Feiertagen
 • Ein hohes Maß an Selbstständigkeit und Eigenverantwor- 
  tung, Zuverlässigkeit, organisatorisches Geschick, Team-  
  und Kommunikationsfähigkeit
 • Interesse und Freude an der Liturgie
Wir bieten Ihnen: 
• eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit mit viel- 
 fältigen Gestaltungsmöglichkeiten 
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 • ein Arbeitsumfeld, in dem Sie Ihre Fähigkeiten und Stärken  
  einbringen und weiterentwickeln können 
 • Möglichkeiten zur Teilnahme an Fort- und Weiterbildungs- 
  veranstaltungen 
 • eine freundliche, respektvolle und wertschätzende Atmo- 
  sphäre in der die Arbeit Spaß macht
Die Vergütung erfolgt nach der Kirchlichen Arbeits- und Ver-
gütungsordnung (KAVO) entsprechend der geforderten Quali-
fikation und Verantwortung der Aufgabe mit kirchlicher Zusatz-
versorgung (KZVK).
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Bitte richten sie ihre schriftliche Bewerbung mit Le-
benslauf bis spätestens zum 30. September 2023 an: 
KGV Merzenich/Niederzier; Schulstraße 4a, 52399 Merzenich.
Die eingehenden Bewerbungen werden vertraulich behandelt!
Bei Fragen wenden Sie sich gern an uns unter 02421/ 33 77 0 
oder kgv-merzenich@t-online.de.

Wir sind Partner der Deutschen Besta�ungsvorsorge Treuhand AG 

TEL: 02428 90 12 55 

Siefstraße 38 52382 Niederzier-Oberzier

www.conradsschmitz.de               conradsschmitz@gmx.de

Beratung

Betreuung

Vorsorge
Conrads-Schmitz

BESTATTUNGEN

Allgemeine Mitteilungen 
aus der Kirchengemeinde

Pfarrbriefe 
Wenn sie den monatlich erscheinenden Pfarrbrief kostenlos ins 
Haus geliefert haben möchten, dann melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro in Merzenich. Weitere Exemplare liegen in allen vier 
Kirchen, in der Gemeindeverwaltung sowie in den folgenden Ge-
schäften: Gardinen Kaiser in Merzenich und Bäckerei Neulen, 
und Metzgerei Müller in Golzheim aus. 
Wichtig! Gottesdienstanmeldungen müssen bis zum 15. des lau-
fenden Monats für den nachfolgenden Monat angemeldet werden! 
Kath. Öffentliche Pfarrbücherei Merzenich 
Die Pfarrbücherei befindet sich im Pfarrheim, Schulstraße 4A. 
Als „öffentliche Bücherei“ ist diese für alle Merzenicher Bürger, 
jeder Konfession, offen.  
Schauen Sie einmal unverbindlich während unserer Öffnungszei-
ten vorbei. Der Leiter der Pfarrbücherei Herr Josef Heidemann 
informiert Sie gerne über das Bücherangebot.  
Öffnungszeiten sind samstags von 17:00 bis 18:00 Uhr und 
sonntags von 10:00 bis 12:00 Uhr. 



2525

Gottesdienste im Gemeindehaus Merzenich,
Severin-Böhr-Straße 15
Sonntag, den 13.08. um 11 Uhr Familiengottesdienst,
anschl. gemeinsames Mittagessen (Mitbringbuffet)
dazu bitte anmelden bei der Küsterin I. Eismar, 
Tel.: 37713 
Weitere Veranstaltungen  im Gemeindehaus,  Severin-Böhr-Str. 15
Besuchsdienstkreis  
Montag, 28.08.2023,  um 9.30 Uhr
Senioren-Nachmittag 
Mittwoch, 16.08.2023, 15-17 Uhr
Senioren-Frauengruppe 
Mittwochs von 9 - 11 Uhr 
Kontakt: Küsterin Inge Eismar 
Männergruppe / Skatrunde für Senioren 
Mittwochs von 9 – 11 Uhr
Kontakt: Inge Eismar
Baby- und Spielgruppen   
Kontakt: Yvonne Katzenberger, 0157/55911059

http://www.bildung-bewegt-d%c3%bcren.de/ 
Schnuller-Café  
Kostenloser Eltern-Baby-Treff
Jeden Montag von 10 – 12 Uhr
Offener Treff: Einstieg jederzeit möglich!
Wenn Sie ein Gespräch wünschen,
können Sie mich gerne anrufen:
Pfarrerin Karin Heucher,
Tel. 02421 / 951 984
Bleiben Sie behütet!
Allgemeine Hinweise:
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen Ge-
meinde zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mitglie-
dern der evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. Soll-
ten Sie versehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich 
bitte an das Gemeindeamt der Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon 
02421/188-0.
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage (www.
evangelische-gemeinde-dueren.de), 
und auf unserer Facebook-Seite. 
Unser YouTube-Kanal hat den Titel „Evang. Gemeinde zu Dü-
ren Christuskirche“. Dort  finden Sie Informationen, Video-
Clips, Musik, Andachten, ….   
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100 
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222

Veranstaltungskalender
Veranstaltungskalender der Gemeinde 

Merzenich (2023)
Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere 

Vereinsveranstaltungen zu ergänzen sein, 
wird um Mitteilung an die Gemeindeverwaltung Merzenich, 

Email: amtsblatt@gemeinde-merzenich.de 
unter der Rufnummer 02421/399-144 gebeten.

Freitag, 11. August 2023
 - Jugendsportwoche des SC Merzenich, A-Junioren Turnier,  
  17 bis 20.30 Uhr, Sportplatz am Bürgewaldzentrum in  
  Morschenich-Neu
Samstag, 12. August 2023
 - Fest der Begegnung der Gemeinde Merzenich, Open Air  
  Live-Musik mit dem „Lagerfeuer Trio“, ab 18 Uhr, Fest- 
  wiese am Bürgewaldzentrum in Morschenich-Neu (Ein- 
  tritt frei!)
 - Jugendsportwoche des SC Merzenich, Turniere der D-Junio- 
  ren (ab 9 Uhr), E-Junioren (ab 13 Uhr) und C-Junioren  
  (ab 14.30 Uhr), Sportplatz am Bürgewaldzentrum in  
  Morschenich-Neu

Sonntag, 13. August 2023
 - Familiengottesdienst der Evangelischen Gemeinde mit  
  anschließendem gemeinsamen Mittagessen, 11 Uhr,  
  Gemeindehaus, Severin-Böhr-Straße
 - Jugendsportwoche des SC Merzenich, Turniere der  
  F-Junioren (ab 10 Uhr) und B-Junioren (ab 12.30 Uhr),  
  Sportplatz am Bürgewaldzentrum in Morschenich-Neu
Freitag, 18. August
 - Festkommers zum 100-jährigen Bestehen des Tambour- 
  corps Spielvereinigung 1923 Merzenich e. V., 19 Uhr,  
  Weinberghalle Merzenich
Samstag, 19. August
- Gemütlicher Abend und Großer Zapfenstreich zum 100-jähri- 
 gen Bestehen des Tambourcorps Spielvereinigung Merzenich  
 e. V., Spezial-Gast Marita Köllner, 19.30 Uhr, Vorplatz der  
 Weinberghalle Merzenich 
Sonntag, 20. August
 - Programm zum 100-jährigen Bestehen des Tambourcorps  
  Spielvereinigung Merzenich 1923 e. V.: Festgottesdienst und  
  Kranzniederlegung ab 9.30 Uhr; Frühschoppen ab 11 Uhr;  
  Empfang der Gastvereine ab 13 Uhr; Festzug durch den Ort  
  ab 14.30 Uhr; Ausklang mit Cafeteria ab 16 Uhr
 - Sommerfest der Golzheimer Pfarrei, ab 11 Uhr, rund um  
  das Pfarrheim



 
 
 
                                               
 

 
 
 

 

Nachruf 
Wir haben einen wunderbaren Mensch und Freund verloren 

Mit tiefer Trauer nehmen wir Abschied von 

Friedel Bläser  
"Fex" war ein jahrelanges, aktives Vorstandsmitglied. In dieser 

Zeit setzte er sich stets tatkräftig für die Belange unseres 
Fanclubs ein. 

 
Wir danken Fex für seine Unterstützung und werden ihm stets 

ein ehrendes Andenken bewahren.  
Seiner Familie sprechen wir unser tiefempfundenes Mitgefühl 

aus.  
- Mach et jot, Fex - 

 
 

Vorstand und Mitglieder                                                                            
1. FC Köln Fanclub Merzenich 
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Samstag, 26. August 2023
 - Großes Fest zum 25-jährigen Bestehen der Kita Windmühle,  
  an der Windmühle 14
 - Sommerfest der Karnevals- und Bühnenfreunde, Pfarrgarten  
  Girbelsrath
 - Feier zum 50-jährigen Bestehen des TTC Merzenich, ab  
  17 Uhr, Heimatmuseum Merzenich

Dienstag, 29. August 2023
 - Umfrageaktion/Bürgerbeteiligung der Gemeinde Merzenich  
  und der Zukunftswerkstatt Merzenich zur Wohnraument- 
  wicklung in Girbelsrath, ab 17.30 Uhr, Im Schinchen,  
  Altwerk 7 in Girbelsrath
 - Blutspendetermin des DRK, 16 bis 20 Uhr, Bürgerhaus  
  Merzenich, Burgstraße 9

Samstag, 02. September 2023
 - Jubiläumsfeier zum 50-jährigen Bestehen des BSC Merzenich  
  1970, ab 15 Uhr, 

Dienstag, 5. September 2023
 - Jahreshauptversammlung der KG Jonge vom Berg Merze- 
  nich, 20 Uhr, Merzenicher Brauhaus

Donnerstag, 07. September 2023
 - Café Auszeit, Treffen für pflegende Angehörige, 16.30 bis  
  18 Uhr, Beratungsbüro der Caritas, Lindenstraße 2

Fenster 
und Türen 
aus Aluminium 
und Kunststoff 
Fassaden und 
Wintergärten 
Maßangef ertigter 
Insektenschutz 
Markisen- und 
lnnenialousien 
Rauch- und 
Brandschutz-
abschlüsse 
Zum Tempelbroich 7 · 52391 Vettweiß-Lüxheim 
Telefon (0 24 24) 90 10 63 · Telefax (0 24 24) 90 10 64 
E-Mail: info@metallbau-imdahl.de · Web: www.metallbau-imdahl.de
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Vereinsmitteilungen

Nun ist es bald an der Zeit, in nur einer Woche, 
feiern wir mit ihnen Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemein-
de Merzenich und der Bevölkerung der Umgebung, liebe Vereins-
mitglieder, liebe Musikfreunde, Gönner und Sponsoren, verehrte 
Gäste, in einem gebührenden, festlichen Rahmen, im Bereich 
der Weinberghalle der Gemeinde Merzenich, von Freitag den 
18.08.2023 bis Sonntag den 20.08.2023 das 100-jährige Bestehen 
des Tambourcorps der Spielvereinigung 1923 Merzenich e. V.
Das Tambourcorps der Spielvereinigung 1923 Merzenich e. V., 
heißt sie an dieser Stelle noch einmal ganz herzlich willkommen 
und freut sich auf ihren Besuch, dieses Jubiläum mit Ihnen / euch 
zu feiern!
Folgend, noch einmal der Ablauf zum Jubiläumsfest:

Freitag, 18.08.2023
Ab 19:00 Uhr findet der der Empfang, mit Eintrag in das Gast-
buch, der geladenen Gäste, Vereine, Vertreter der Vereine, Mit-
glieder und Ehrenmitglieder statt. 
Nach vorheriger musikalischer Darbietung durch Allein Unter-
halter Volker Guder, der auch den gesamten Kommers zwischen 
den Reden und Vorträgen bis zum Schluss weiterhin begleitet, 
findet mit einer Begrüßungsrede durch die Vorsitzenden Franz 
Meyer / Ehrentambourmajor und 2. Vorsitzender Bernhard Kreu-
el um ca.19:30 Uhr das Jubiläumsfest seinen offiziellen Beginn.
Ferner wird hiernach unser 1. Bürger der Gemeinde Merzenich, 
Herr Bürgermeister Georg Gehlhausen die Ansprache vornehmen. 
Anschließend wird die „Geschichte der Spielmanns Musik“ durch 
einen kurzen Vortrag dargestellt. 
Im Anschluss ist es vorgesehen den geladenen Vereinen / Ver-
einsvertretern und Gästen Gratulationen und Glückwünsche zu 
überbringen, wenn gewünscht ein Grußwort vorzunehmen.
Während des Verlaufes sind Ehrungen, der Spielkameradinnen 
und Spielkameraden, für die aktive Mitgliedschaft, sowie Ehrun-
gen der Mitglieder für inaktive Mitgliedschaft des Tambourcorps 
Spielvereinigung 1923 Merzenich e. V. vorgesehen. 
Den Abschluss bildet die Dankesrede durch den 1. Vorsitzenden 
Herr Franz Meyer und der Ausklang findet mit anschließendem 
gemütlichen Beisammensein unter musikalischer Begleitung 
durch Alleinunterhalter, Herr Volker Guder statt. 

Für das leibliche Wohl an diesen Abend ist ausreichend gesorgt.
Samstag, 19.08.2023

Den weiteren Verlauf nimmt das Jubiläumsfest am Samstag-
abend, ab 19:30 Uhr, mit einem gemütlichen Abend unter 
musikalischen Darbietungen „traditioneller und moderner Blas-
musik“, Oldies und Hits der Schlager und Popmusik, um es in 
wenigen Worten zu sagen von „Walzer bis zum Hipp Hopp“ - 
einfach alles, durch „Kalles Musikteam“, Arnoldsweiler. 
Ab ca.21:00 Uhr, traditionell, wie es zu einem solchen Anlass 
gebührt, findet der „Große Zapfenstreich“ ) mit dem Tambour-
corps Spielvereinigung 
1923 Merzenich e. V, der Musikkapelle Erftblech, einer Abord-
nung / Ehrenabordnung der St. Sebastianus Schützenbruder-
schaft e. V., und einer Fackelträgerabordnung der Freiwillige 
Feuerwehr, auf dem Vorplatz der Weinberghalle statt.
(„Zugweg“: Kleiner Weinberg-Schulstr.- Vorplatz Weinberghalle) 
Ab ca. 22:30 Uhr, Auftritt der beliebten, die aus den Medien be-
kannte Kölner Sängerin und Moderatorin „Marita Köllner“  
(Partylieder- Moderation- Karnevalsveranstaltungen)
und Ausklang mit Tanz und Kurzweil durch musikalische Unter-
haltung mit „Kalles Musikteam“, Arnoldsweiler. 

Sonntag, 20.08.2023
Ab ca. 09:30 Uhr, Fest-/ Gedenkgottesdienst in der St. Laurent-
iuskirche, Merzenich 
Ab ca. 10:15 Uhr, Abmarsch zum Ehrenmal Merzenich („Alte 
Kirche“) Kranzniederlegung zum Gedenken und zu Ehren der 
verstorbenen 
Gründer- / Wiedergründungsmitglieder, sowie der verstorbenen 
Aktiven und Inaktiven Mitglieder des Tambourcorps Spielver-
einigung 1923 Merzenich e. V. 
Ab ca.11:00 Uhr, nach einem unterhaltsamen, gemütlichen und 
fröhlichen Samstagabend ist dann wohl der, mit musikalischer 
Untermalung durch die „Freunde der Musik“, beginnende Früh-
schoppen das Richtige! Während des Sonntags sorgt weiterhin 
„Kalles Musikteam“, Arnoldsweiler für musikalische Unterhal-
tung und Stimmung. 
Ab ca.13:00 Uhr, Empfang der Gastvereine. / Ab ca.14:30, Fest-
zug durch den Ort
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TC Dürener Jonge, TC Kufferath, TC Blatzheim, TC Merken, 
TC Morschenich, TC Lamersdorf, TC Einigkeit Birkesdorf, TC 
Alte Kameraden, TC Düren Nord, Schützen Merzenich, Schüt-
zen Morschenich, derweil, „Zusage, noch offen, (Schützen Dor-
weiler, KG Jonge vom Berg Merzenich)
Anschließend, „Bühnenspiel / Ständchen“ der Musikvereine
Zugweg: Weinberghalle-Schulstr.-Schützenstr.-Valdersweg-Lin-
denstr.-Bergstr.-Schulstr.-Weinberghalle
Ab ca.16:00 Uhr, Ausklang, bei Musik, Kaffee und Kuchen in 
der Cafeteria, gemütliches Beisammensein.
Für das leibliche Wohl ist durch einen Imbisstand (Samstag / Sonn-
tag), sowie einem Bier-Pavillon und „Cocktail- Wagen“ (Samstag / 
Sonntag) auf dem Vorplatz der Weinberghalle, Getränkeausschank, 
Kaffee und Kuchen in der Weinberghalle gesorgt.
Natürlich, haben wir auch an unsere kleinsten, jüngeren Besu-
cher gedacht. 
Der Förderverein des Katholischen Kindergarten, Kita-St. Marien-
Merzenich, hat sich bereit erklärt ein „Kinderschminken“ anzubieten.
Eine Kinder- Hüpfburg ist am Sonntag auch aufgestellt.

GROSSER ZAPFENSTREICH

Mit den folgenden Informationen möchten wir die Geschichte 
des „Großen Zapfenstreichs“ – das Herzstück deutscher Militär-
musik – näherbringen und den Ablauf dieses Musikstücks vor-
stellen. Der ,,Große Zapfenstreich“ gilt als besonderer Höhe-
punkt großer Veranstaltungen, unter anderem, zum Gedenken 
und wird daher als großer Festakt durchgeführt.
Der „Große Zapfenstreich“
Der ,,Große Zapfenstreich“ nimmt auf dem Gebiet der deut-
schen Militärmusik eine besondere und bedeutende Stellung ein. 
Diese feierliche Abendmusik mit ihrer Spielfolge von Trommel- 
und Pfeifenstücken, Reitersignalen und dem Gebet trägt bis auf 
den heutigen Tag die beiden Traditionen der deutschen Militär-
musik in sich:
Die Trommel und die Pfeife, also das „Spil“ der Landsknechte 
und die Trompeten und Pauken der Reiterei.
So entstand das Wort „Zapfenstreich“
Die Landsknechte verbrachten in früheren Zeiten ihre Abende 
vor allem in den Schänken oder Marketenderzelten.  Zu einer 
festgelegten Stunde musste jedoch die Ordnung des Lagers für 
die Nacht hergestellt werden. ‚Deshalb ging der „Profos“, (dieser 
Begriff kam vom:  mittelniederländischen provoost (aus lateinisch 
propositus bzw. praepositus „Vorgesetzter“) über das französische 
prévôté um 1500 ins Frühneuhochdeutsche.  Der Profos war im 
16. Jahrhundert ein mit der Regimentspolizei beauftragter Mili-
tärbeamter, der sich in seinem Regiment um die Durchsetzung 
und Einhaltung der Feldordnung unter den Landsknechten zu 
kümmern hatte. Bis in den Dreißigjährigen Krieg war der Profos 
einer Kompanie bzw. einem Fähnlein zugeordnet und mit der 
Ausführung von Disziplinarstrafen beauftragt begleitet von einem 
„Spil“, also den Spielleuten, einem Pfeifer und einem Trommler, 
durch die Schänken und schlug mit einem Stock auf die Zapfen 
des Fasses. Diese Amtshandlung beendete offiziell die Zecherei.
Die Landsknechte hatten die Schänken sofort zu räumen und 
sich in ihre Zelte zu begeben. Auch dort durfte nicht weiter ge-
trunken und gewürfelt werden. Wer sich diesem musikalischen 
Befehl, der von den Landsknechten „Zapfenschlag“ genannt wur-
de, widersetzte, wurde hart bestraft.
Zum „Großen Zapfenstreich“
Was die deutschen Truppen betrifft, nahm der Zapfenstreich 
während der Freiheitskriege des 19. Jahrhunderts gegen Napo-
leon zeremonielle Bedeutung an. Der Brauch, in der Preußischen 
Armee dem Zapfenstreich ein kurzes Abendlied folgen zu lassen, 
stammt aus dem Jahre 1813. Die Spielfolge des „Großen Zapfen-
streichs“ – wie sie noch heute Gültigkeit besitzt – wurde zum ers-
ten Mal am 12. Mai 1838 in Berlin unter Beteiligung von 1000 
Musikern und 200 Trommlern 

aufgeführt. Die Nationalhymne wurde dem „Großen Zapfen-
streich“ dann 1918 beigefügt.    
Den Weg dazu gewiesen hat der preußische König Friedrich Wil-
helm III. Der hatte nach dem Sieg von Großgörschen 1813 über 
Napoleons Truppen im russischen Lager erlebt, wie die Soldaten 
nach dem Zapfenstreich noch einen Choral gesungen hatten. Mit 
Kabinettsordre vom 10. August 1813 befahl der König, dass von 
nun an auch in Preußen nach dem Ende des Ausschanks ein stil-
les Gebet gesprochen werden sollte, nach dem die „versammelten 
Trompeter oder Hoboisten … ein kurzes Abendlied blasen“.

29. August 1912 Theaterplatz Großer Zapfenstreich - Innere 
Altstadt-Dresden vor seiner Majestät König Friedrich August 
v. Sachsen und seiner kaiserlichen u. königlichen Hoheit dem 
Kronprinzen Wilhelm des Deutschen Reiches und v. Preußen
Leiter: Königl. Musikdirektor Röpenack
Spielfolge des „Großen Zapfenstreichs“
Serenade
Bis zu 3 Musikstücke
Locken zum Zapfenstreich
„Zapfenstreichmarsch“
Signale 1. Post 2. Post 3. Post
Zeichen zum Gebet
Gebet „Ich bete an die Macht der Liebe…“
Abschlagen nach dem Gebet
Ruf nach dem Gebet
Nationalhymne
Hinweise zur Durchführung
1. Beim Gebet – nachdem der Befehl „Hut ab zum Gebet“ gege-
ben wurde, erheben sich die beim „Großen Zapfenstreich“
anwesenden Gäste. Die Herren nehmen hierbei ihre Kopfbede-
ckung ab. Nach Beendigung des Gebets – nach dem Kommando 
„Hut auf“ – können Sie sich wieder setzen und Ihre Kopfbede-
ckung aufziehen.
2. Zum Spielen der Nationalhymne erheben sich alle Gäste.
3. Während der ganzen Veranstaltung wird nicht applaudiert.
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Ein Streifzug durch die Vergangenheit
des Tambourcorps Spielvereinigung 

1923 Merzenich e. V…
…… In den Reihen des 1882 gegründeten Merzenicher Turn-
vereins formierte sich unter der Leitung von Matthias Kurth ge-
nannt „Knott“ ein Turner- Spielmannszug, der in der Folgezeit 
bis zum Ausbruch des 1. Weltkrieges die dörflichen Feste mit 
seinem klingendem Spiel begleitete.         

Die Kriegsereignisse der Jahre 1914 bis 1918 brachten das Ver-
einsleben im Dorf zum Erliegen. Auch die darauffolgende Zeit 
der französischen und britischen Besatzung war mit erheblichen 
Einschränkungen verbunden. An Aufmärsche der Schützen, der 
Turner oder der Feuerwehr mit militärischem Gepräge oder gar 
mit Marschmusik war aufgrund der Verbote der Militärverwaltung 
zunächst nicht zu denken. Erst für das Jahr 1920 ist erstmals wie-
der ein Festzug aus Anlass des Schützenfestes in Merzenich belegt.
Wie schon näher berichtet, gründete sich am 1. April 1923  die 
Spielvereinigung 1923 Merzenich.
Schon ein Jahr nach der Gründung wusste das Tambourkorps 
durch sein exaktes mehrstimmiges Spiel die Preisrichter zu über-
zeugen und errang bei einem Tambourwettstreit in Bottenbroich. 
einen Ehrenpreis. Über die Grenzen Merzenichs und des Kreises 
Düren hinaus erwarb sich die Spielvereinigung auch wegen ihres 
vorbildlichen Auftretens einen guten Namen und konnte bei 
einer Vielzahl von nationalen und internationalen Wettbewerben 
höchste Auszeichnungen erringen.

1933 trat auch in Merzenich die Nationalsozialistische Deutsche 
Arbeiterpartei mit ihren Untergliederungen auf den Plan, um die 
Kontrolle über alle Bereiche des kulturellen und gesellschaftlichen
Lebens zu erlangen. Im Zuge der „Gleichschaltung“ wurde die 
Selbständigkeit und Unabhängigkeit erheblich eingeschränkt. 
Zwar durfte das Tambourkorps weiterhin seine Marineuniform 
tragen, die Hakenkreuzarmbinden war jedoch Pflicht. Zu wel-
chen Volksfesten und Anlässen aufgespielt, welche Märsche und 
Volkslieder dabei vorgetragen werden durften bestimmte letztlich
der Ortsgruppenleiter. Wie die anderen Ortsvereine versuchte 
auch die Spielvereinigung, sich mit den neuen politischen Ver-
hältnissen zu arrangieren, nicht „aufzufallen“.

Mit dem Verbot der St.-Sebastianus-Schützengesellschaft im Jahr 
1937 kam das eigenständige dörfliche Vereinsleben zum Erliegen. 
In der Folge wurden ausschließlich der Partei genehme Veranstal-
tungen zugelassen, die musikalisch von den Musik- und Fanfa-
renzügen der NSDAP begleitet wurden. Da in der Folgezeit viele 
der noch verbliebenen Spielleute zum Reichsarbeitsdienst und 
zur Wehrmacht eingezogen wurden, musste der Spielbetrieb des
Tambourcorps Spiel Vereinigung 1923 schon vor dem Ausbruch 
des 2. Weltkriegs eingestellt werden. In den dann folgenden 
Kriegsjahren und in den Wirren der Nachkriegszeit verlor die 
Spielvereinigung nicht nur ihre gesamte Ausrüstung. Über die 
Hälfte der Spielleute kehrten nicht mehr von den Schlachtfeldern 
oder aus der Kriegsgefangenschaft zurück.
Nach dem Ende des 2. Weltkrieges dauerte es einige Jahre, bis das 
Vereinsleben in Merzenich wieder erblühte.
Unter den Neu- und Wiedergründungen der vierziger und fünf-
ziger Jahre sucht man allerdings das Tambourkorps vergebens. 
Die Spielleute, die Krieg und Gefangenschaft überlebt hatten, 
hinderte vor allem der schmerzliche Verlust der Freunde daran, 
die Spielvereinigung wieder aufleben zu lassen. In den folgenden 
Jahren verliefen alle Gespräche, die sich mit diesem Anliegen be-
schäftigten, im Sande.
So war es einer neuen Generation vorbehalten, das Spielmanns-
wesen in Merzenich wieder zu beleben.
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Nach mehreren Vorgesprächen fasste eine kleine Gruppe 
Interessierter am 6. Juni 1970 in der Gaststätte Konrad Vaahsen 
(„Bei Kohn“) den Entschluss, zur Gründungsversammlung eines 
Tambourcorps einzuladen. Die Initiatoren versicherten sich der 
Unterstützung des ehemaligen Tambourmajors Ludwig Ham-
boch und der wenigen noch lebenden Spielleute der Vorkriegs-
jahre. Mit Tambour Josef Fuchs und Flötist Peter Mohren fanden 
sich sogar noch zwei Spielkameraden, die bereit waren, wieder ak-
tiv in den Reihen des Spielmannszuges mitzuwirken. Mit diesem
Rückhalt beschloss die Gründungsversammlung  am 14.Juni 
1970 im Saal der Gaststätte Agnes Schumacher die Wiedergrün-
dung des Tambourcorps der Spielvereinigung 1923 Merzenich. 
Spontan erklärten fünfundzwanzig Versammlungsteilnehmer 
ihren Wunsch, das klingende Spiel auf Flöten und Trommeln 
zu erlernen. 

Die Leitung des Vereins wurde dem kommissarischen Vorstand 
unter der Leitung des Vorsitzenden Josef Winters übertragen, die 
Ausbildung und Führung des Korps Tambourmajor Matthias 
Kreuel, der auf fast fünfundzwanzig Jahre Erfahrung als Tambour 
im Tambourcorps Germania Gladbach verweisen konnte.
Die Ausbildung der Korpsmitglieder unter Anleitung der Ausbil-
der, Leo Nußbaum und Günter Antons machte in kurzer Zeit so 
große Fortschritte, dass das neue Tambourkorps nur dreieinhalb 
Monate nach der Wiedergründung am.13.September 1970 an 
der Spitze des Festzugs zum Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr
Merzenich aufmarschieren konnte. 
Der erste Auftritt „ihres Korps“ begeisterte die Merzenicher der-
art, dass mit den spontanen Spenden aus der Bevölkerung die
Ausrüstung vervollständigt werden konnte. Als die Spielvereini-
gung schließlich am 30. Januar 1971 im Rahmen eines „Bunten 
Abends“ erstmals in den von den Aktiven selbst vorfinanzierten 
taubenblauen Uniformen aufspielte, hatte sie sich ihren festen 
Platz im gesellschaftlichen Leben des Dorfes längst gesichert. Ein 
Festzug zum Schützenfest, zur Herbstkirmes oder zu anderen 
Dorffesten in Merzenich ohne Beteiligung des Tambourkorps ist 
seither einfach undenkbar!

Die Geschichte des Tambourkorps von 
1973 bis 2023 kurz dargestellt

1973
Die von der Mitgliederversammlung am 28. Januar und am 19. Ap-
ril 1973 errichtete Satzung der Spielvereinigung 1923 wird am 2. Juli 
1973 in das Vereinsregister beim Amtsgericht Düren eingetragen.
Beim Tambourwettstreit des TC Blau-Weiß Nörvenich im September 
1973 erringt der Nachwuchs die Meisterschaft in der Jugendklasse.
Die Ehefrauen der Aktiven nutzen den gemütlichen Abend am 20. 
Oktober 1973 zu einer ersten Spendensammlung für die Standarte
1974
Im Anschluss an den Abendgottesdienst am Freitag, dem 28. Juni 
1974, weiht Pfarrer Klemens Winkhold die von der Paramenten 
Stickerei Klemens Jansen in Aachen angefertigte Standarte.

Am 18. August 1974 nimmt das Korps erneut erfolgreich an 
einem internationalen Wettstreit des Drum- en Lyrakorps „Ma-
nuela“ Heerlen (NL) teil.
Die Spielvereinigung begleitet die St.-Arnoldus-Schützenbruder-
schaft Arnoldsweiler am 25. August 1974 zum Schützenfest in 
Köln-Poll.
Am 7. Dezember 1974 spielt das Tambourkorps erstmals zu einem 
Dorfgemeinschaftsabend der Vereinigten Vereine Merzenich auf.
1975
Am 10. und 11. Mai 1975 findet in Merzenich der erste Tam-
bourwettstreit nach der Wiedergründung statt. Die Meisterschaft 
erringt das Tambourcorps „Edelweiß“ Wollersheim.
Von 1975 bis 1979 sowie 1981 findet in Merzenich ein Tam-
bourwettstreit statt. Die Meisterschaft erringt das Tambourcorps 
„Edelweiß“ Wollersheim (1975, 1976 und 1978) und das Tam-
bourcorps „Edelweiß“ Kelz (1977, 1979 und 1981). Der Wan-
derpokal für das erfolgreichste Korps in Gesamt- und Einzelwer-
tung, den Bürgermeister Matthias Harzheim 1978 stiftete, geht
nach Siegen in den Jahren 1978, 1979 und 1981 in das Eigentum 
des Kelzer Tambourkorps über. 
Nach langem Zögern folgt der Vorstand in seiner Sitzung am 19. 
Juni 1975 der Forderung der Spielersitzung und spricht sich für 
die Aufnahme von Mädchen als Flötistinnen aus. Die Ausrüstung 
des Korps mit Fanfaren wird erneut abgelehnt.
1976
Bei Tambourwettstreiten im Jahr 1976 erringt die Spielvereini-
gung insgesamt 36 Preise!
1977
Die Mitgliederversammlung am 23. Januar 1977 wählt Tam-
bourmajor Matthias Kreuel zum 1. Vorsitzenden.
Nach dem Scheitern der Vertragsverhandlungen mit der St.-Se-
bastianus-Schützenbruderschaft spielt das Tambourkorps nicht 
zum Schützenfest 1977 auf.
Die Spielvereinigung gewinnt 1977 bei fünf Wettstreiten insge-
samt 48 Preise, darunter die Meisterschaft in Kelz am 5. Juni 1977.
1980
Die Mitgliederversammlung am 13. Januar 1980 wählt Willi 
Spieß zum 1. Vorsitzenden. Sie beschließt, die Zahl der Ausmär-
sche des Korps deutlich einzuschränken.
Im weiteren Verlauf des Jahres werden die Tamboure mit neuen 
Marschtrommeln (Konzerttrommeln) ausgerüstet.
1982
Nachdem das Tambourkorps am 3. Juli 1982 zur Einweihung des 
Jahndenkmals für den Turnverein Merzenich 1882 aufgespielt 
hat, veranstaltet es am Sonntagmorgen des 4. Juli 1982 auf dem 
Lindenplatz unter dem Motto „Mit Sang und Klang“ sein erstes 
Frühschoppenkonzert.
Aufgrund des großen Erfolges wird das Frühschoppenkonzert in 
den Jahren 1984 bis 1987 und 1989 zur ständigen Einrichtung. 
Es findet jeweils an Sonntag nach dem Namensfest Peter und 
Paul, dem „alten“ Schützenfesttermin, auf dem Schulhof statt.
1983
Aus Anlass ihres 60jährigen Bestehens feiert die Spielvereinigung 
am 2. und 3. Juli 1983 ein Jubelfest mit Festkommers, Jubilar 
Ehrung und Freundschaftstreffen. 
Den in der Festzugwertung ausgelobten Ehrenpreis erringt das 
Tambourkorps Pier.
1984
Zu den Karnevalszügen tritt das Tambourkorps erstmals in den 
neuen Kostümen, blauen Landsknechts Uniformen, auf.
Die Besucher des Frühschoppenkonzertes am 1. Juli 1984 erle-
ben eine „Uraufführung“: im Zusammenspiel mit dem Jugend-
blasorchester „Freunde der Musik“ spielt das Korps erstmals den 
Großen Zapfenstreich.
Nachdem die Spiel Vereinigung ihrem Ehrenvorsitzenden Lud-
wig Hamboch und seiner Ehefrau Margarete am 25. Mai 1985 
noch zur Eisernen Hochzeit gratulieren konnte, stirbt das Grün-
dungsmitglied am 27. September 1985 im Alter von 86 Jahren.
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Zur Herbstkirmes in Merzenich spielt das Korps zu Ehren des 
Hahnenkönigs, seines 1. Vorsitzenden Willi Spieß, auf.
Der Vorstand nutzt die Jahresabschluss Feier am 7. Dezember 
1985, um Josef Fuchs und Peter Mohren für ihre 60jährige Mit-
gliedschaft zu ehren. Ausgezeichnet werden auch alle Aktiven, die 
seit der Wiedergründung, also seit 15 Jahren, der Spielvereini-
gung treu geblieben sind.
1986
Die Mitgliederversammlung am 20. Januar 1986 ernennt Josef 
Fuchs zum Ehrenvorsitzenden und wählt den langjährigen Ge-
schäftsführer Josef Katterbach zum 1. Vorsitzenden. Um die An-
erkennung des Vereinszwecks als gemeinnützig zu erreichen, be-
schließt sie die notwendigen Satzungsänderungen.
Mit Bescheid vom 17. Februar 1986 bestätigt das Finanzamt  
Düren, das die Körperschaft Tambourcorps Spielvereinigung 
1923 Merzenich ausschließlich und unmittelbar gemeinnützigen 
Zwecken dient.
Die Satzungsänderungen werden am 16. Mai 1986 in das Ver-
einsregister beim Amtsgericht Düren eingetragen.
1988
Aus Anlass ihres 65jährigen Bestehens feiert die Spielvereinigung am 
2. und 3. Juli 1988 erneut ein Jubelfest. Die im Wettstreit ausgelobte 
Meisterschaft erringt das Tambourkorps „Blau-Weiß“ Embken.
Am 5. Juni 1988 spielt das Tambourkorps zur Eröffnung
des Heimatmuseums im ehemaligen Hof Engelen auf.
1989
In der Spielersitzung am 16. Januar 1989 tritt Matthias Kreuel als 
Tambourmajor zurück. Sein Nachfolger wird Franz-Josef Heidbüchel.
Die Mitgliederversammlung am 23. Januar 1989 ernennt Mat-
thias Kreuel zum Ehrentambourmajor.
Der Ehrentambourmajor erringt die Königswürde der St.-Se-
bastianus-Schützenbruderschaft Merzenich. Nach seiner Prokla-
mation am 22. Mai 1989 spielt das Korps im Festzelt zu seinen 
Ehren ein Ständchen.
1990
Am 24. März 1990 gratuliert die Spielvereinigung ihrem Ehrenvor-
sitzenden Josef Fuchs und seiner Ehefrau Lina zur Goldenen Hochzeit.
Die jugendlichen Korpsmitglieder nehmen erstmals an einem in 
Zusammenarbeit mit dem Tambourcorps „Eifelgold“ Boich orga-
nisierten Zeltlager in Stadtkyll vom 27. bis zum 29. April 1990 teil.
1991
Aufgrund des Golfkrieges wird die Schlüsselübergabe und die 
Karnevalsumzüge abgesagt.
Am 1. Juni 1991 spielt das Tambourkorps zur Einweihung des 
neuen Bürgerhauses am Lindenplatz auf.
1992
Gemäß Schreiben des Gemeindedirektors vom 7. Januar 1992 
bewilligt der Rat der Gemeinde Merzenich der Spielvereinigung 
einen Zuschuss für die Beschaffung neuer Musikinstrumente 
(Jugendtrommeln, Marsch trommeln, Ces-Flöten, und Lyra) in 
Höhe von 50 vom Hundert der nachgewiesenen Kosten. Bei der 
Höhe des Zuschusses wird anerkennend berücksichtigt, dass der 
Verein bei gemeindlichen Veranstaltungen unentgeltlich aufspielt.
Der Vorstand beschließt am 30. März 1992, das Jubiläum der 
Wiedergründung im Jahr 1995 nur vereinsintern, dafür das 
75jährige Bestehen der Spielvereinigung im Jahr 1998 aber im 
großen Rahmen zu feiern. 
Nach dem Rücktritt von Franz-Josef Heidbüchel wählt die Spielersit-
zung am 28. September 1992 Bernhard Kreuel zum 1. Tambourmajor.
1993
Zum Silbernen Priesterjubiläum von Pfarrer Heinz-Dieter Ha-
machers am 14. März 1993 spielt auch das Tambourkorps auf.
Plötzlich und unerwartet verstirbt am 13. Oktober 1993 im Alter 
von 80 Jahren Ehrenmitglied Peter Mohren.
Seit der Gründung im Jahr 1923 bis zu seinem Tod gehörte er der 
Spielvereinigung als aktiver Flötist an.
1995
Wie bereits im Januar 1994 angekündigt, stellen sich der

1. Vorsitzende Josef Katterbach und der 2. Vorsitzende Matthias 
Kreuel nach Ablauf ihrer Amtszeit nicht mehr zur Wiederwahl. Die 
Mitgliederversammlung am 23. Januar 1995 wählt daher Franz-Josef 
Beyel zum 1. Vorsitzenden und Michael Koerffer zum 2. Vorsitzen-
den. Rolf Werner Jakobs übernimmt das Amt des 1. Kassierers.
1996
Die Mitgliederversammlung vom 22. Januar 1996 setzt für die 
Vorbereitung des Jubiläums im Jahr 1998 einen Festausschuss ein.
1997
Die Mitgliederversammlung vom 20. Januar 1997 ernennt Heinrich 
Nöldgen zum Ehrenmitglied. Der „Boß“, Eigentümer der Gaststätte 
„Merzenicher Hof, war 21 Jahre Vereinswirt der Spielvereinigung.
Am 23. Januar 1997 verstirbt im Alter von 80 Jahren Ehrenvor-
sitzender Josef Fuchs. Er gehörte der Spielvereinigung fast 72 
Jahren an.
26. Januar 1998  Die Mitgliederversammlung unter dem Vor-
sitz von Franz-Josef Beyel ernennt Josef Katterbach, den lang-
jährigen Geschäftsführer (1972 bis 1986) und 1. Vorsitzenden 
(1986 bis 1995), zum Ehrenvorsitzenden. 
13. September 1998 Das Korps begleitet die Schützenbruder-
schaft zum 56. Bundesfest in Düren und reiht sich in den far-
benprächtigen, zwölf Kilometer langen Festzug mit rund 30.000 
Schützen, begleitet von rund 80 Tambourkorps und Musikkapel-
len, ein. Das Bundesfest ist ein Höhepunkt des Jubiläumsjahres 
„1250 Jahre Düren“. 
25. bis 27. September 1998 Zum Jubiläum „75 Jahre Tambour-
corps Spielvereinigung 1923 Merzenich“ richtet das Korps ein 
großes Tambourfest aus. Im Saal des Vereinslokals „Merzenicher 
Hof“ („Zum Boss“) finden am Freitag nach dem Festgottesdienst 
der Festkommers und am Samstag ein gemütlicher Abend mit 
den „Uedelhovener Dorfmusikanten“ statt. Der Festzug am 
Sonntagnachmittag mit 20 Tambour- und Musikkorps steht ganz 
im Zeichen des Tambourwettstreits. Die Meisterschaft unter den 
16 Tambourkorps erringen die „Dürener Jonge“, die zudem mit 
sechs ersten Plätzen in den Einzelwertungen glänzen. 
30. Mai 1999 Die Schützenbruderschaft erinnert an ihre Wie-
dergründung im Jahr 1949. Das Tambourkorps führt den großen 
Festzug aus Anlass des Bezirksbundesfestes an, der Sonntagmor-
gen durch Merzenich zieht. 
2001 Die Mitgliederversammlung beschließt, den Beitrag für die 
fördernden Mitglieder auf 13,00 € anzuheben. 
28. Juli 2001 Heinz Hamboch einer der Initiatoren der Wieder-
gründung des Tambourkorps, langjähriger Schießmeister, Stabs-
feldwebel („Spieß“) und zuletzt Generalfeldmarschall der St.-Se-
bastianus-Schützenbruderschaft Merzenich, verstirbt im Alter 
von 69 Jahren. 
26. August 2001 Tambourfest in Boich. Aus Anlass des Jubilä-
ums „75 Jahre Tambourkorps ‚Eifelgold’ Boich 1926“ nehmen 
das Korps und die Schützenbruderschaft bei hochsommerlichen 
Temperaturen am Festzug durch Boich teil. 
14. September 2003 Am „Internationalen Schützenfest im Drei-
ländereck“ in Huchem-Stammeln nehmen über 100 Bruderschaf-
ten, Gilden, Gesellschaften und Spielmannszüge aus Belgien, den 
Niederlanden und Deutschland teil. Die Merzenicher Schützenbru-
derschaft und das Tambourkorps werden als eine der größten und 
schönsten teilnehmenden Gruppen mit zwei Preisen ausgezeichnet. 
27. September 2003 80 Jahre Spielvereinigung. Das Korps feiert 
seinen runden Geburtstag mit einem prächtigen Festzug am spä-
ten Samstagnachmittag und dem gemeinsam mit den „Freunden 
der Musik“ aufgeführten Großen Zapfenstreich vor dem Bürger-
haus am Lindenplatz. Nach dem Gottesdienst am Sonntagmor-
gen spielen beim Frühschoppenkonzert zahlreiche befreundete 
Spielmannszüge auf. 
12. Oktober 2003 75 Jahre Bund der Historischen Deutschen 
Schützenbruderschaften. Das Korps begleitet die Schützen-
bruderschaft beim Festzug durch die Kölner Innenstadt. Rund 
25.000 Zugteilnehmer auf dem Roncalli-Platz stellen die Organi-
satoren vor erhebliche Probleme. Für die An- und Abreise nutzen 
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die Teilnehmer die S-Bahn-Linie 13, die sie vom neuen Halte-
punkt Merzenich nach Köln und zurückbringt. 
24. Januar 2005 Die Mitgliederversammlung ernennt Käte Die-
ning, Heinz Bröder und Franz Hausmann zu Ehrenmitgliedern. 
20. Januar 2006 Die Mitgliederversammlung der Schützenbruderschaft 
ernennt Ehrentambourmajor Matthias Kreuel zum Ehrenmitglied. 
26. März 2006 Beim Bruderschaftstag in Merzenich begleitet das 
Tambourkorps die große Festgemeinde auf eigenen Wunsch und un-
entgeltlich von der Pfarrkirche zum Festabend in der Weinberghalle. 
2. April 2006 Während des Hochamtes in der Pfarrkirche St. 
Laurentius segnet Dechant Heinz Dieter Hamachers den neuen 
Schellenbaum des Tambourkorps. Die Spenden für die Finanzie-
rung hat Franz-Josef Heidbüchel, einer der drei Initiatoren der 
Wiedergründung des Spielmannszuges im Jahr 1970, eingewor-
ben. Die Ortsvereine und Offiziellen gratulieren den Spielleuten 
beim Empfang im Saal der Gaststätte „Merzenicher Hof“ („Zum 
Boss“) zu ihrem prächtigen neuen „Instrument“. 
12. bis 14. Mai 2006 Gemeinsam mit den Jugendlichen des Tam-
bourkorps „Eifelgold“ Boich unternehmen die jungen Spielleute 
aus Merzenich wieder eine Jugendtour nach Prym in der Eifel. 
30. Juni bis3. Juli 2006 Die Spielvereinigung unterstützt die 
Schützenbruderschaft tatkräftig bei der Feier des Bezirksbundes-
festes und Jubiläumsschützenfestes (475 Jahre) in Merzenich. 

21. Januar 2008 Die Mitgliederversammlung ernennt Rolf Win-
ters und Alfred Wimmer Senior zu Ehrenmitgliedern. 
September 2008 Mit einem Gottesdienst und einem gemütli-
chen Abend im Saal der Gaststätte „Merzenicher Hof“ („Zum 
Boss“) feiert die Spielvereinigung ihr 85-jähriges Bestehen. 
11. März 2009 Ehrenmitglied Alfred Wimmer stirbt im Alter 
von 65 Jahren. 
26. Juli 2009 Ehrenmitglied Heinz Bröder stirbt im Alter von 
81 Jahren. 
23. August 2009 Das Korps spielt zur Kirmes in Boich auf und 
gratuliert dem Hahnenkönigspaar, seinem Tambourmajor Bern-
hard Kreuel und seiner Gattin Christel. 
27. Dezember 2009 Der langjährige Hornist Rolf-Werner Jacobs 
stirbt im Alter von nur 50 Jahren. 
25. Januar 2010 Franz-Josef Heidbüchel scheidet aus dem Amt 
des 1. Vorsitzenden. Die Mitgliederversammlung wählt Franz 
Meyer in dieses Amt und Alfred Wimmer zum 2. Kassierer. 
20. August 2010 Ehrentambourmajor Matthias Kreuel, langjährige 
Korpsführer (1970 bis 1989), 1. und 2. Vorsitzender, stirbt im Alter 
von 77 Jahren. Er war auch Ehrenmitglied der Schützenbruderschaft. 
5. Dezember 2011 Ehrenvorsitzender Josef Katterbach, langjäh-
riger Geschäftsführer und 1. Vorsitzender, Träger des Bundesver-
dienstkreuzes, verstirbt im Alter von 82 Jahren. 
30. Januar 2012 Die Mitgliederversammlung ernennt Toni 
Schüller zum Ehrenmitglied. 
14. Januar 2013 Die Mitgliederversammlung ernennt Franz-Josef 
Heidbüchel zum Ehrenvorsitzenden, Bernhard Kreuel zum Ehren-
tambourmajor, Gerd Post und Michael Körffer zu Ehrenmitgliedern. 

21. und 22. September 2013 Die Spielvereinigung wird 90 Jah-
re alt. Am Samstagabend feiern die Mitglieder und Ehrengäste 
im Bürgerhaus. Nach dem Festgottesdienst am Sonntagmorgen 
unterhalten zahlreiche Tambourkorps die Besucher beim großen 
Platzkonzert am Lindenplatz bis in die frühen Abendstunden. 
30. September 2013 Ehrenmitglied und 2. Vorsitzender Toni 
Schüller verstirbt im Alter von nur 58 Jahren. 
20. Januar 2014 Nach dem plötzlichen Tod des 2. Vorsitzenden 
Toni Schüller wählt die Mitgliederversammlung Ehrentambour-
major Bernhard Kreuel in dieses Amt. 1. Kassierer als Nachfolger 
von Volker Herzogenrath wird Alfred Wimmer. 

12. März 2015 Der langjährige in Einzelwettstreiten überaus 
erfolgreiche Hornist, Lyraspieler und Ausbilder Günter Kreuel 
verstirbt plötzlich und unerwartet im Alter von nur 56 Jahren. 
Januar 2016  Nach der Schließung der Gaststätte „Mer-
zenicher Hof“ („Zum Boss“) zieht das Korps aus dem Saal in 
den neuen Übungsraum, den ehemaligen Billard-Raum in der  
Gesamtschule Niederzier-Merzenich, um. 
4. August 2016 Ehrenmitglied Rolf Winters stirbt im Alter von 
71 Jahren. 
29. Mai 2016 Das Korps gratuliert dem Tambourcorps „Eifel-
gold“ Boich 1926 zum 90-jährigen Bestehen und nimmt am 
Freundschaftstreffen des Jubiläumskorps teil. 
28. Mai 2017 Das Korps begleitet die Schützenbruderschaft zum 
Bundesköniginnentag in Düren. 
10. September 2017 Das Korps begleitet die Schützenbruder-
schaft zum Bundesfest in Heinsberg. 
26. Dezember 2017 Ehrenmitglied Franz Hausmann stirbt im 
Alter von 86 Jahren. 
29. Januar 2018 Die Mitgliederversammlung ernennt Willi Cle-
mens zum Ehrenmitglied. 
11. März 2018 Das Korps spielt zum Goldenen Priesterjubiläum 
von Pfarrer i. R. Heinz Dieter Hamachers und Oberstudienrat a. 
D. Helmut Macherey auf. 
14. Juli 2018 Das Korps begleitet erstmals die Merzenicher Ab-
ordnung zur Feier des französischen Nationalfeiertags in der Part-
nergemeinde Quivrechain. 
28. Januar 2019 Die Mitgliederversammlung beschließt, den 
Beitrag für die fördernden Mitglieder auf 15,00 € anzuheben. 
24. Februar 2020 Ehrenmitglied Käte Diening stirbt am Rosen-
montag im Alter von 95 Jahren in Düren. Sie war seit der Wie-
dergründung im Jahr 1970 Mitglied der Spielvereinigung. An der 
Seite ihres Gatten Martin Diening und über dessen Tod hinaus 
förderte sie großzügig die gemeinnützigen Vereine Merzenichs. 
Die von ihr gegründete Martin-und-Käte-Diening-Stiftung wur-
de am 14. Januar 2002 vom Innenministerium anerkannt und 
unterstützt auch das Tambourkorps über ihren Tod hinaus. 
Sommer 2020 Das Jubiläum der Wiedergründung im Jahr 1970 
kann wegen der Corona-Pandemie nicht gefeiert werden. 
Januar 2021 Wegen der Corona-Pandemie kann auch keine Mit-
gliederversammlung durchgeführt werden. 
30. November 2021 Bürgermeister Georg Gelhausen überreicht 
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Ehrentambourmajor Bernhard Kreuel, Geschäftsführerin Gabri-
ele Stupp-Martin und 2. Kassierer Frank Stupp die Urkunde zum 
Heimatpreis NRW 2021. Die Veranstaltung findet unter strenger 
Beachtung der 2G-Regel statt. 

14. März 2022 Im Nachgang zur Ehrung am 30. November 
2021 überreicht Bürgermeister Georg Gelhausen den Vertretern 
des Tambourkorps die Plakette zum Heimatpreis NRW 2021 
und zwei Flaschen „Lotterbov“. 

18. bis 20. August 2023 Zum Auftakt des Jubiläums „100 Jah-
re Tambourcorps Spielvereinigung 1923 Merzenich“ findet am 
Freitagabend ein Festkommers in der Weinberghalle statt. Zum 
Gemütlichen Abend am Samstag an gleicher Stelle spielen das 
Korps und die Blaskapelle „Erftblech“ zum Großen Zapfen-
streich auf. Spezial Guest ist Marita Köllner. Nach dem Festgot-
tesdienst und der Kranzniederlegung am Ehrenmal in der alten 
Kirche zieht am Sonntagnachmittag der große Jubiläumsfestzug 
durch Merzenich. 

Wir gedenken den verstorbenen Gründungs- und Wieder-
gründungsmitgliedern, sowie allen verstorbenen aktiven und 
inaktiven Mitgliedern des Tambourcorps Spielvereinigung 
1923 Merzenich e.V.

Merzenich, im August Anno 2023 

„Gut Klang“!
Der Vorstand

Ohne Musik wäre das Leben ein Irrtum“.
Aussage des Philosophen, Friedrich Nietzsche



Tag des offenen Denkmals in 
der Gemeinde Merzenich 
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Der Wasserturm an der Mühlenstraße und das Heimatmuseum 
an der Merzenicher Bergstraße 1 öffnen ihre Pforten! Am „Tag 
des offenen Denkmals“ sind Besichtigungen der beiden markan-
ten Merzenicher Baudenkmäler möglich: 
 • Heimatmuseum, Bergstraße1:  Sonntag,     10.9. 13:00 - 17:00 Uhr 
 • Wasserturm, Mühlenstraße:  Samstag,    9.9., 15:00 -17:00 Uhr 
   Sonntag,10.9. 13:00 -17:00 Uhr  
Die Historie beider Gebäude wird an Hand von Bildern veran-
schaulicht: So steht der Wasserturm auf dem Sockel einer vor fast 
420 Jahren gebauten Windmühle. Auch befand sich am Wasser-
turm eine Brücke, unter der eine Straßenbahnstrecke Richtung 
Nörvenich entlang führte. Die Besucher erfahren, dass der vor 
337 Jahren gebaute Hof Engelen – das heutige Heimatmuseum - 
bis vor vierzig Jahren bewohnt war.  
Besonderes tut sich was im Wasserturm!
Besondere Highlights werden – vor allem Familien mit Kindern 
– im Merzenicher Wasserturm geboten:  
 • Auf Ebene 1 wird ein von Johannes Müller geschaffenes  
  Modell des alten Merzenicher Bahnhofs präsentiert. 
 • Auf Ebene 2 stellt der Geschichts- und Heimatverein um  
  Günther Schmitz eine Wechselstrom-Modelleisenbahnanlage  
  im Maßstab 1:87 (Hersteller: Märklin digital) aus.
 • Auf Ebene 3 zeigen die Merzenicher Pfadfinder um Torsten  
  Krafczyk eine Gleichstrom-Modelleisenbahnanlage im Maß- 
  stab 1:87 (diverse Hersteller, u.a. Piko, Fleischmann, Roco,  
  jeweils digital).   
Die Anlage auf Ebene 3 ist eine detailliert ausgearbeitete Seg-
mentanlage, die zuletzt vor einem guten Jahrzehnt zu sehen war. 
Zeitgemäße Fahrzeuge verkehren auf der Bahnstrecke „direkt 
unter dem Wasserbehälter“. 
Die Anlage auf Ebene 2 ist „Hundeknochenbahn“ auf Basis eines 
modernen Spanten-Rahmens. Auf Märklin-Metallgleisen verkeh-
ren i.W. Züge aus den 1970/ 1980iger Jahre. Außergewöhnlich 
ist, dass die Spanten-Konstruktion von der Wendeltreppe aus 
drei verschiedenen Perspektiven betrachtet werden kann: „von 
unten“, „von oben“ sowie  von der Ebene aus der „normalen“ 
Schrägperspektive.  
Der Tag des offenen Denkmals wird in Merzenich gemeinsam 
ausgerichtet von den Pfadfindern St. Georg, Stamm St. Laurenti-
us, und vom Geschichts- und Heimatverein (GHV). Die Pfadfin-
der bieten den kleinen und großen Besucherinnen und Besuchern 
als „Schmankerl“ im Zelt vor dem Wasserturm kleine Stärkungen 
zu zivilen Preisen an. Stilvoll lockt der GHV mit einem leckeren 
Glas Wein ins Heimatmuseum. Fragen zum Merzenicher Tag des 
offenen Denkmals beantwortet gerne werktäglich zwischen 18:00 
und 20:00 Uhr Günther Schmitz  0162 2932234.
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Nachruf zum Tod unseres langjährigen 
Vereinsvorsitzenden Albert Rost

Der FC Golzheim 1928 e. V. trauert um seinen langjährigen 
Vereinsvorsitzenden 

 Albert Rost 
der am 29. Juni 2023 im Alter von 84 Jahren verstorben ist. 
 In den über 60 Jahren seiner Mitgliedschaft wirkte er neben 
anderen Vorstandsposten 
11 Jahre als Vereinsvorsitzender des FC Golzheim 1928 e.V. 
Die Weiterentwicklung des Vereins war ihm ein großes An-
liegen. Sein Engagement, seine Ideen, sein unermüdlicher 
Einsatz, und das kameradschaftliche Naturell haben unseren 
Verein nachhaltig geprägt. Der Um- und Ausbau sowie die 
Unterhaltung des Sportheims und der Sportanlagen sind mit 
seinem Namen eng verbunden.  
Als Freund und kompetenter Ratgeber stand er seinen Nach-
folgern immer mit Rat und Tat zur Seite. Für seine Leistungen 
und sein ausgeprägtes Engagement wurde Albert Rost 2017 
mit der Verdienstnadel der Gemeinde Merzenich geehrt. Er 
war stets ein Vorbild für immensen Einsatz im Ehrenamt zum 
Wohle des Vereins. 
Mit Albert Rost verliert unser Verein einen Freund, der einen 
bedeutenden Teil seines Lebens dem Fußball und dem Ver-
einsleben beim FC Golzheim gewidmet hat. Diese Tugenden 
werden uns zeitlebens in dankbarer Erinnerung bleiben. 
Wir wünschen seiner Familie und seinen Angehörigen die nö-
tige Kraft in dieser schweren Zeit.
Wir werden Albert Rost als Mensch stets in bester Erinnerung 
behalten und seinem sportlichen Lebenswerk ein ehrendes 
Andenken bewahren. 
 
Lieber Albert, danke für alles. 
Im Namen aller Mitglieder 
Der Vorstand des FC Golzheim 1928 e. V. 

Sportwoche FC Golzheim 
Sonne, toller Fußball 

und jede Menge Zuschauer
Vom 17. bis 25.06. 2023 fand die 53. Ausgabe unserer Sport-
woche statt. Der FC Golzheim kann auf eine tolle Veranstaltung 
zurückblicken, denn Petrus bescherte uns tolle Sommer-Sonnen-
tage, an denen neben vielen weiteren spannenden Programm-
punkten insgesamt sieben Jugendturniere von der G- bis B-Ju-
gend stattfanden. 
Die Turniere waren allesamt richtig gut besetzt und sorgten für 
viele große und kleine Zuschauer und Fans, die sich neben den 
Feldern an Eis, Kuchen, Gegrilltem oder an der Verlosung er-
freuen konnten. Natürlich gab es auch in diesem Jahr für alle 
teilnehmenden Mannschaften einen Pokal und für die Kleinen 
zusätzlich eine Medaille.
Für die über 60 Teams - die auch aus dem Düsseldorfer, Lever-
kusener, Aachener und Kölner Raum angereist waren - standen 
Gratis-Erfrischungsgetränke, kühlende Wassereimer und Schat-
tenplätze für die Pausen zur Verfügung.
Den Auftakt machte am Eröffnungstag unsere D-Jugend. Und 
das sehr erfolgreich! Konnte man doch im Finale des toll besetz-
ten Turniers den Turniersieg erspielen!
Am Sonntag platzte die Anlage aus allen Nähten. Alleine von uns 
waren beim Matthias Höhn-Cup der F- bzw.- E-Turniere schon 
fünf Mannschaften am Start. Die zahlreichen Zuschauer konnten 
richtig tollen und vor allem sehr fairen Fußball bei warmen Som-
merwetter bestaunen. Leider musste sich eines der drei von uns 
gestarteten E-Jugendteams im Finale in einem grandiosen Elf-

meterschießen geschlagen geben. Trotzdem natürlich ein toller 
Erfolg bei diesem Teilnehmerfeld!
Auch Montags und Dienstags bekamen Trainer, Fans und Mit-
reisende schönen Sport bei den C- und B-Jugendturnieren zu se-
hen. Das Miteinander der Jugendlichen und Trainer war auch an 
diesen Tagen einfach super.
Am letzten Tag unserer Sportwoche fand dann der mittlerweile 
etablierte „Fussballvereine gegen Rechts Cup“ der Bambinis statt. 
Die Nachfrage an diesem Turnier ist einfach der Wahnsinn. Trotz 
bereits begonnener Sommerferien machten sich auch dieses Jahr 
wieder sehr viele Teams auf den Weg nach Golzheim. Bei sehr 
warmen Sommerwetter haben die ganz Kleinen sensationellen 
Fußball gezeigt. Und am Ende des Turniers konnte Schirmherr 
und Initiator von Fußballvereine gegen Rechts Jo Ecker sogar 
unserem Team (U7/2016) der SG Golzheim/Girbelsrath den 
größten Pokal überreichen. Was für ein Erfolg! Im Anschluss 
konnten dann noch die ganz Kleinen (2017/2018) beim Funino-
Cup begeistern. Die vielen Kinder werden uns in Zukunft noch 
viel Freude bereiten!
Insgesamt sind wir wirklich stolz über die vielen positiven Feed-
backs, die wir von Trainern und Zuschauern erhalten haben. 
Bereits jetzt liegen uns wieder zahlreiche Anmeldungen für das 
nächste Jahr vor. 
Doch nicht nur die Jugendturniere haben wieder für viele schöne 
Stunden gesorgt. Auch das Alte Herren Turnier, das Senioren-
turnier, das Freizeitturnier und die Freundschaftsspiele unserer 
Seniorenmannschaften sind Grund dafür, dass wir gerne an die 
vergangene Sportwoche zurückdenken und uns schon jetzt auf 
die Sportwoche 2024 freuen. An dieser Stelle danken wie aus-
drücklich allen Sponsoren, Förderern, Ortsvereinen, Eltern, Trai-
nern und den vielen freiwilligen Helfern, die zum Erfolg der dies-
jährigen Sportwoche beigetragen haben.  

 



Die Zumba Kurse des TV-Merze-
nich und TV-Girbelsrath starten am 

07.08.2023 ins 3. Quartal.
Zumba ist in erster Linie ein Ausdauertraining, dass das Herz-
Kreislauf-System in Schwung bringt. Daneben fordert das Tanz-
Training, den Bewegungsapparat sowie die Koordination und 
trainiert verschiedenste Muskelgruppen. Eine Studie belegt: 
Zumba-Training hat einen positiven Einfluss auf die Lebens-
qualität, die Ausdauer, die Rumpfkraft und das dynamische 
Gleichgewicht. Es trägt somit zu einem erhöhten Wohlbefinden, 
aerober Fitness und besseren muskulären Funktionen bei. Zum-
ba vereint verschiedene Fitness-Kategorien: Es ist ein aerobisches 
Training sowie Muskel- und Intervalltraining. Daher hat Zumba 
viele positive Auswirkungen auf den Körper.
Die Kurse finden immer Montags um 18:15 Uhr in der Maarhal-
le Girbelsrath und um 20:00 Uhr in der Sporthalle in Merzenich 
statt. Komm in die Kurse zum kostenlosten Zumba Probetrai-
ning. Eine 10er Karte kostet 25 Euro.
Infos unter Tel. 02421-33459
http://www.tv-merzenich.de/sportangebote/zumba/ 
http://www.tv-girbelsrath.com/zumba                                                                    
https://www.zumba.com/de-DE/profile/bert-spies/1391122

Büchermarkt im Bürgerhaus

Merzenich. Am Sonntag, den 29. Oktober, in der Zeit von 
10 Uhr bis 16 Uhr, findet endlich wieder der Büchermarkt im 
Bürgerhaus am Lindenplatz statt. Es werden Bücher, Hörbücher, 
CDs, DVDs, Puzzles und auch Spiele für Kinder und Erwachse-
ne angeboten. 
Von dem Erlös werden soziale Projekte in der Gemeinde unterstützt! 
Gerne nehmen wir auch Buchspenden entgegen!
Falls Sie am Verkauf von Büchern etc. interessiert sind (Kom-
missionsware), melden Sie sich bitte. Verkäufer aus den letzten 
Jahren melden sich bitte auch wieder an, können aber die alte 
Nummer wieder verwenden.
Wie immer, suchen wir auch Mithelfer für den Auf- und Abbau 
und Verkauf!  

Kontakt: Gaby Jöhnk-Schmidt, Tel: 02421/407053 oder Andrea 
Lange-Lamberty, Tel: 02421/35927
Miteinander und Füreinander in Merzenich e.V. 

IG Golzheim aktiv – 
Start der Anmeldungen

Ab dem 27. August kann man sich für die Kindersachenbörse sowie die 
Mädels- und Frauenbörse Anfang Oktober in Golzheim anmelden:
24. Kindersachenbörse am 07.10.23, 10-14 Uhr, Anmeldung 
ab 27.08.23, 12 Uhr tel. unter 0171/6931665, Susanne Bär/IG 
Golzheim aktiv 
6. Mädels- und Frauensachenbörse am 08.10.23, 11-15 Uhr, An-
meldung ab 27.08.23, 13 Uhr tel. unter 0171/6931665, Susanne 
Bär/IG Golzheim aktiv

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung am 5. Sept.

Liebe Karnevalsfreunde,
hiermit laden wir Sie satzungsgemäß und fristgerecht zur diesjäh-
rigen, ordentlichen Jahreshauptversammlung ganz herzlich ein. 
Sie findet statt am:

Dienstag, den 05.September 2023 um 20.00 Uhr im Merze-
nicher Brauhaus.

Tagesordnungspunkte:

1) Begrüßung
 a) Gedenken verstorbener Mitglieder
 b) Feststellung der Beschlussfähigkeit
 c) Anträge auf Änderungen oder Ergänzungen  der Tagesord- 
  nung sind 8 Tage vorher schriftlich einzureichen

2) Wahl des Protokollführers

3) Berichte
 a) Jahresbericht des Vorsitzenden
 b) Bericht der Jugendabteilung
 c) Bericht des Schatzmeisters
 d) Bericht der Kassenprüfer
 e) Entlastung des Vorstands

4) Wahl der Kassenprüfer

5) Wahl der Tollität/ Tollitäten

6) Ehrung langjähriger Mitglieder

7) Vorschau auf die Session 2023/2024

8) Verschiedenes
Es sind alle Mitglieder der K.G. Jonge vom Berg recht herzlich 
eingeladen an der Versammlung teilzunehmen.
Die Vorbereitungen auf die neue Session laufen auf Hochtouren. 
Aus diesem Grund möchten wir darauf hinweisen, dass es noch 
einige Karten für unsere Damensitzung am Donnerstag, den 1. 
Februar 2024 gibt. Die Karten können über unsere Homepage 
www. jonge-vom-berg.de bestellt werden.
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Ort: Vereinsheim des BSC Merzenich, Lindenstraße 10, Merzenich. 
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Am Roßpfad 8 | 52399 Merzenich (Girbelsrath)
info@porschen-bergsch.de | www.porschen-bergsch.de

Wir bedrucken  Wir bedrucken  
Ihre FirmentextilieIhre Firmentextilie

Corporate Identity auf Textilien: 
T-Shirt, Polo-Shirt, Sweater, Jacken 
u. v. m.
Lassen Sie sich beraten!Lassen Sie sich beraten!
Telefon 02421 69796-40

Firmen-Logo

Wir können Ihnen als Textilgroßhändler 
eine Vielzahl an individuellen Firmen-
textilien anbieten.

3737



Sonstiges
Aus dem Golzheimer Vereinsleben:

TV  Golzheim 1885 In den 50iger und 60iger Jahren (Teil 2)

Christian Dohmen, Bertram Klosterhalfen und Wilhelm 
Bodden (alle mit Lorbeerkranz) beim “Deutschen Turnfest“ vom 
3. – 10.8.1953 in Hamburg

Am 3. Nov. 1957 fand nach 2 1/2 jähriger Bauzeit mit viel Eigen-
initiative die Einweihung der neuen Turnhalle – Jahnhalle - mit 
einem Festakt und einem Schauturnen statt.

Für die hohe Schule des Turnens demonstrierten am Nachmittag 
die bekannten Kölner Turner A. Dickhut, der Japaner Dr. Ota 
und die erste Riege der Kölner Turnerschaft. Olympiasieger Hel-
mut Bantz war wegen einer Verletzung nur Zuschauer. Mehrere 
hundert Zuschauer hatten sich eingefunden, um dem Schautur-
nen zuzusehen.

3838



Mitglieder bei Feierlichkeiten in den 50iger Jahren in der 
Schützenhalle:

Grete Eibl, Elisabeth Dohmen, gegenüber Leo und Hubertine 
Ollig, Josef Birkenheier
Quelle. Unterlagen TV Golzheim 1928 e.V. Bilder: Johannes 
Müller, Heinz-Ullrich Könsgen, Johannes Müller

Hitze und Klima im Rheinischen Revier - 
Tipps und Infos

„Früher gab es auch schon heiße Sommer, das ist normal“, ein 
Satz den man auch in diesem Sommer wieder öfter hört. Aber ist 
das so? Sind unsere Sommer wirklich noch „normal“? 
Es gab sie auch schon früher, die Hitzerekorde: zum Beispiel in 
Köln am 27.6.1947 mit 37,9 °C oder in München am 11.7.1984 
mit 37,1 °C. Schaut man sich jedoch die letzten beiden Jahr-
zehnte an, sieht man eins: Es wird wärmer in Deutschland und 
die Hitzerekorde werden immer wieder gebrochen. Der derzeitige 
Rekord in Köln, gemessen an der Station Stammheim, liegt bei 
41,1 °C und ist vom 25.07.2019. An mehr als 20 Wetterstatio-
nen in Deutschland wurde an diesem Tag die 40 °C-Marke über-
schritten. Die vier heißesten Sommer seit Beginn der Wetterauf-
zeichnungen gab es in den letzten 20 Jahren, und zwar 2003, 
2018, 2019 und 2022. Durch den Klimawandel müssen wir in 
den nächsten Jahrzehnten also mit mehr heißen Tagen und länger 
anhaltenden Hitzeperioden rechnen. 
Südeuropa kämpft in diesem Jahr mit enormen Hitzewellen. An-
haltende Temperaturen weit über 40 °C, Waldbrände und Stürme 
sorgen für höchste Warnstufen, Evakuierungen und Verlust der 
eigenen Lebensgrundlage in Italien, Portugal und Griechenland. 
Ein „normaler“ Alltag ist unter diesen Bedingungen nicht mehr 
möglich. Die Temperaturentwicklungen und die damit zusam-
menhängenden Veränderungen sind wichtige Gründe aktiv etwas 
gegen den Klimawandel zu tun, darüber hinaus müssen wir uns 
aber vor allem auch auf den Umgang mit den Folgen vorbereiten. 
Verhalten bei Hitze: 
 - bequeme und luftige, bedeckende Kleidung, Kopfbedeckung
 - UV-Schutz auftragen (auch im Schatten)
 - die Sonne in den Mittagsstunden unbedingt meiden, nach  
  Möglichkeit ruhen
 - anstrengende Arbeiten und Freizeitaktivitäten möglichst  
  verschieben
 - die gewöhnliche Trinkmenge erhöhen und leichte Kost zu  
  sich nehmen
 - auf Alkohol verzichten
 - morgens und abends gut lüften und tagsüber die Räume  
  verdunkeln
 - auf Angehörige, Freunde und Nachbarn achten und bei  
  hitzebedingten Beschwerden helfen und ggf. einen Arzt  
  rufen; besonders Kinder und ältere Menschen sind stärker  
  gefährdet
 - Kinder niemals allein im Auto zurücklassen, Lebensgefahr!
  Mögliche Symptome bei hitzebedingten Notfällen:

 - hohe Körpertemperatur oder Fieber
 - rote und trockene Haut
 - Kopfschmerzen, Nackensteife
 - Schwindel
 - Verwirrtheit, Bewusstseinstrübung
 - Schwäche
 - Erbrechen
Weitere Sonnenexposition sollte unbedingt vermieden und je 
nach Symptom und Ausprägung ärztliche Hilfe geholt werden!
Haustiere:
 - Haustiere niemals allein im Auto zurücklassen, auch hier:  
  Lebensgefahr!
 - lange Spaziergänge auf die Morgen- und Abendstunden ver- 
  schieben, Asphalt heizt sich in der Sonne enorm auf
 - für ausreichend Trinkmöglichkeiten und Schattenplätze  
  sorgen 
 - Vogelkäfige unbedingt aus der Sonne nehmen
Die besten Spots bei Hitze: 
Merzenicher Erbwald
Sophienhöhe
Eiscafé
Schwimmbäder in der Nähe 
Rurbad Düren
Freizeitbad Kreuzau
Badeseen Gürzenich und Echtz
Grünstrukturen sorgen für eine natürliche Kühlung durch Ver-
dunstung. Versiegelte Flächen dagegen heizen sich stark auf und 
speichern die Wärme, die nachts nur langsam wieder abgegeben 
wird. Je weniger Versiegelung und je mehr Grün es in den Kom-
munen gibt, desto resilienter, also widerstandsfähiger, sind sie 
gegenüber den klimatischen Veränderungen. Der Kreis Düren 
fördert in seinem Klimaschutzprogramm die Anlage von Hecken 
sowie Dach- und Fassadenbegrünungen. Die Gemeinde Merze-
nich fördert die Umgestaltung von Schottervorgärten in natur-
nahe Flächen. Mehr Infos zu Fördermöglichkeiten gibt es auf den 
Homepages der Gemeinde Merzenich und des Kreises Düren so-
wie bei den Ansprechpartner*innen der Zukunftswerkstatt.

Klimaanpassungsstrategie im Rheinischen Revier

Beteiligen Sie sich noch bis Ende August bei der „Klimamap 
Rheinisches Revier“. Zur Erstellung einer Klimaanpassungs-
strategie sucht die Zukunftsagentur Rheinischen Revier Orte 
mit bekannten Problematiken in den Bereichen Hitze, Stark-
regen, Starkwind und Trockenheit. Zudem haben Sie die 
Möglichkeit selbst Ideen und Maßnahmenvorschläge einzu-
bringen. Helfen Sie mit die Zukunft unserer Orte im Ge-
meindegebiet Merzenich lebenswert und sicher zu gestalten!

www.rr.klimamap.de oder in der Zukunftswerkstatt 
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Erster Garagentrödel in Morschenich-Neu
Im Umsiedlungsort Morschenich-Neu, Kreis Düren, findet am 
24.09.2023 der erste Gargentrödel statt.  Anknüpfend an die 
sehr erfolgreichen Garagentrödel von 2012 bis 2016 im vom 
nahenden Tagebau Hambach betroffenen Umsiedlungsort Mor-
schenich-Alt findet nun nur wenige Kilometer entfernt in Mor-
schenich-Neu der erste Garagentrödel statt. Es hat sich einiges 
angesammelt und so werden die Garagentore wie gewohnt ab 10 
Uhr geöffnet. Es kann dann nach Herzenslust bis 16.00 Uhr ge-
trödelt werden. Wie in Morschenich-Alt wird es auch diesmal 
einen Ortsplan geben, auf dem jeder Trödler, der am Garagen-
trödel teilnimmt, verzeichnet ist. Dieser wird im Ort an die Be-
sucher verteilt. Parkmöglichkeiten sowie die von den Dorfverei-
nen betriebene Verpflegungsstation befinden sich beim bzw. im 
Bürgewald-Zentrum am Ortseingang
Infos gibt es unter www.morschenich.info 
Kontakt: 
Webmaster@Morschenich.info                                                                                                                                             
Bernd Servos
Zum Kamp 6
52399 Morschenich-Neu
Tel.: 0170-9885548
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Merzenicher Ratsfraktion
Merzenicher Ratsfraktion

Ansprechpartner:
(Hinweis: Die Verantwortlichkeit für die in dieser Rubrik erschei-
nenden Beiträge liegt ausschließlich bei der jeweiligen Ratsfraktion)

CDU-Fraktion:

In den Ortsteilen stehen für eine Bürgersprechstunde zur Verfügung:

In Girbelsrath: Ortsvorsteher Ralf Locker, Tel.: 02421 – 972583

In Merzenich: Ortsvorsteher Dirk Guder, Tel.: 02421 – 392740

In Morschenich: Ortsvorsteherin Inga Dohmes , Tel.: 0178-2549301

In Golzheim: Ortsvorsteher Ignaz Foerster, Tel.: 0170 – 1820195

Termine sind möglich nach telefonischer Vereinbarung.

SPD-Fraktion:

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Merzenich:  Jürgen Zeyen 02421 – 394665

 Juergen.zeyen@spd-merzenich.de

Golzheim: Rodja Rittlewski 02275 – 4709

 Rodja.rittlewski@spd-merzenich.de

Girbelsrath: Thorsten Utzerath 02421 – 770874

 Thorsten.utzerath@spd-merzenich.de

Morschenich: Alexander Förster

 Alexander.foerster@spd-merzenich.de

Wir freuen uns auf ihre Nachricht!

Informationen unter www.spd-merzenich.de

CHRISTLICH-LIBERALE FRAKTION und FDP

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: Klaus Breuer 

Telefon: 02421 - 393463 und 0173 – 1945883 

E-Mail: k.breuer@fdp-dueren.de

„FRAKTION FÜR MERZENICH“

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Ingeborg Geuenich 

02421 – 2081926, ingeborg.geuenich@gmx.de

BÜNDNIS 90 DIE GRÜNEN

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Vera Boltersdorf, v.boltersdorf@gmx.de

DIE LINKE

Gerd Hartmut Krings

E-Mail: hartmut.krings@gmail.com



Gültig bis 07.09.2023


